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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Mit fetzigem 
Rock’n’Roll wird das 
heurige Stadtfest am 

Freitag, 23. Juni, 
eröffnet. Andy Lee 

Lang (Foto) und 
seine Band treten 

um 20 Uhr auf der 
Hauptbühne auf. 
Weiters auf dem 

Stadtfest-Programm: 
Modeschau, 

Artisten-, Sport- und 
Tanzvorführungen, 
Riesenfeuerwerk, 

Stadtlauf und vieles 
mehr.
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Immobilien Dr. Brückner GmbH.
4400 Steyr, Haratzmüllerstraße 5
Tel. 07252/42222
office@dr-brueckner.at
www.immo1.cc

Bauparzellen mit „Traunsteinblick”

Aufgeschlossene
Bauparzellen mit
„Traunsteinblick” 

zu verkaufen

Grundstücksgrößen von
713 m² - 1354 m² 

St. Ulrich,
Am Porscheberg

„Wohnen mit Weitblick” Steyr-Zentrum,
Kompassgasse

Neubau-Eigentumswohnungen
von 55 - 142 m²

1 Geschäftslokal mit ca. 200 m²

Niedrigenergiebauweise,
barrierefrei mit Aufzug

Schöne Aussicht auf die Altstadt

Zentrales Wohnen
ohne eigenes Auto möglich

Ärztezentrum und Busbahnhof
in der Nähe

Baubeginn in Kürze

HWB 27,7 kwh/m²/a

Projektinfos:

www.immo1.cc

Immobilien Dr. Brückner GmbH.,
4400 Steyr, Haratzmüllerstraße 5,
Tel. 07252/42222, office@dr-brueckner.at
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Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Das Projekt Hanggarage mit Steg über 
die Enns ist bereits auf der Zielgera-
den, nun beginnen die Abschluss- 

Arbeiten. Die Stadt hat laut Vertrag mit dem 
Betreiber-Konsortium die Aufgabe übernom-
men, die Oberfläche der Garage und den  
Zugang zum Steg im Bereich des Hauses 
Stadtplatz 25 zu gestalten. Die Kosten dafür: 
80.000 Euro.  
Ab Juli wird dann auf der Oberfläche der  
Garage unter der Dukartstraße gearbeitet. 
Geplant sind unter anderem eine zusätzliche 
Bushaltestelle beim Abgang zur Garage, eine 
eigene Beleuchtung für die Straße und den 
Panoramaweg, ein Trinkbrunnen, Grünflächen 
mit Bäumen, eine behindertengerechte Que-
rungsmöglichkeit der Straße vor dem Ärz-
tehaus Richtung Steg, Parkflächen für Pkw 
und Busse sowie eine Veranstaltungsfläche. 
Die Kosten für die Gestaltung der Garagen-
Oberfläche betragen 425.000 Euro.  
Genau Pläne und Details zu diesen Vorhaben 
finden Sie im Inneren dieser Ausgabe.

Fachhochschule: 
Zubau in der Startphase
Während das Projekt Hanggarage mit Steg in 
die Schlussphase geht, reift ein neues Groß-
vorhaben in Steyr heran: Der Zubau der Fach-
hochschule im Stadtteil Wehrgraben. Noch am 
Ende des heurigen Jahres soll der Start-
schuss für den Bau erfolgen. Der als Solution 
Center bezeichnete Neubau für 200 Studie-
rende und 60 Bedienstete wird auf einer Flä-

che von etwa 3000 Quadratmetern errichtet, 
geplant sind vier Geschoße, unter anderem 
mit Büros, einer Bibliothek, Lagerflächen und 
Garagen. Wegen der Hochwasser-Gefahr wird 
der Großteil des Gebäudes auf Stelzen ge-
baut. In etwa zwei Jahren soll das neue Haus 
fertig sein. Finanziert wird der Bau durch die 
Fachhochschule Oberösterreich. Die Stadt 
leistet ebenfalls ihren Beitrag. Sie stellt den 
Baugrund im Realwert von rund 1 Million Eu-
ro zur Verfügung und finanziert die notwendi-
ge Bodensanierung. 

Steyrer Unternehmen investieren
Aus der heimischen Wirtschaft kommen der-
zeit viele positive Signale: Es wird wieder 
kräftig investiert. Unter anderem wird BMW 
bis zum Jahr 2021 insgesamt etwas mehr als 
340 Millionen für den Ausbau des Standortes 
Steyr ausgeben. 100 Millionen Euro kostet 
der Ausbau des Entwicklungszentrums für 
Dieselmotoren, 180 Millionen Euro fließen in 
die Modernisierung von Produktionslinien und 
63 Millionen Euro in den Umbau einer Linie 
der Kurbelwellen-Fertigung.
Bei MAN lief kürzlich der 200.000ste Lkw der 
Baureihe TGL/TGM (leichte und mittlere Lkw) 
vom Band. Gleichzeitig wird der Bau von 
Elektro-Lkw als Zukunftsfeld vorangetrieben 
und die Produktion von Sonderfahrzeugen 
forciert. Ebenfalls erfreulich: Der Umsatz konn-
te 2016 auf 1,2 Milliarden Euro gesteigert wer-
den.
Überaus positiv entwickelt sich auch das 
Steyrer Softwarehaus BMD an der Sierninger 
Straße. Erst kürzlich fand der Spatenstich für 
den Neubau eines weiteren Bürogebäudes 
statt, das für 180 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter konzipiert ist. Insgesamt werden 2000 
Quadratmeter Büro-Nutzfläche im neuen Ge-
bäude zur Verfügung stehen. Die Eröffnung ist 
für 2018 geplant. Insgesamt investiert BMD in 
den nächsten Jahren etwa 10 Millionen Euro 
in den Standort Steyr.
Und auch die Firma Burg Design im Steyrer 
Stadtgut baut neu dazu. Auf einem zusätzlich 
erworbenen, 12.000 Quadratmeter großen 
Grundstück wird die Produktion von hochwer-

tigen siebgedruckten 3-D-Kunststoffbauteilen, 
die unter anderem an die Automobil-Produ-
zenten der Premium-Klasse-Produzenten ge-
liefert werden, erweitert. Insgesamt werden 12 
Millionen Euro in eine zweite Produktionshalle 
und zusätzliche Anlagen investiert. Mit dem 
neuen Eigentümer, dem weltweit tätigen Fami-
lienunternehmen Kurz (BRD), will Burg Design 
mit seinen mehr als 300 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern weiter wachsen.

Stadtfest mit Andy Lee Lang
Seit mittlerweile 37 Jahren beginnt der Som-
mer in Steyr mit dem Stadtfest. Das Wochen-
ende von 23. bis 25. Juni steht wieder ganz 
im Zeichen von Musik, Sport und vor allem 
viel Spaß. Eröffnet wird das Stadtfest 2017 am 
Freitag, 23. Juni, um 20 Uhr auf der Haupt-
bühne von Andy Lee Lang und seiner Band 
„Still Rockin’“. Andy Lee Lang gehört zu den 
ganz Großen der österreichischen Musik- 
szene. In Steyr präsentiert er einen Mix aus 
Rock’n’Roll, Country, Swing und Musical-Hits. 
Weitere Höhepunkte des Stadtfestes: eine 
Mode- und Lifestyle-Show auf dem Stadtplatz, 
Artisten-Vorführungen, das LIWEST-Riesen- 
feuerwerk, das Grünland-Fest im Schlosspark 
(heuer ergänzt durch ein Kleinkunstprogramm) 
und der Stadtlauf am Sonntagvormittag.

Musikfestival 2017: West Side Story
Das Steyrer Musikfestival zählt auch heuer 
wieder zu den absoluten Top-Ereignissen im 
heimischen Kulturbetrieb. Heuer steht in der 
Zeit von 27. Juli bis 12. August als Hauptpro-
duktion der Musical-Klassiker „West Side Sto-
ry“ im Zentrum. Ausführliche Informationen 
über das Musikfestival Steyr findet man unter 
www.musikfestivalsteyr.at. Karten bekommt 
man unter anderem beim Tourismusverband 
im Steyrer Rathaus.
Weitere Freizeit-Tipps für den ersten Teil des 
Sommers: Die 21. Beachvolleyball-Show vor 
dem Bummerlhaus findet am 7. und  8. Juli 
statt. Am 8. Juli stehen außerdem der Gewer-
beflohmarkt auf dem Stadtplatz und das Dra-
chenboot-Rennen auf der Enns in Münichholz 
auf dem Programm. Im Theater am Fluss, 
beim ehemaligen Gasthaus Sandmair, steht 
heuer „Der Zerrissene“ auf dem Spielplan, ei-
ne Posse von Johann Nestroy. Die Premiere 
ist am 13. Juli. Gespielt wird bis 12. August.  
Am 21. Juli macht die Oldtimer-Rallye  
„Ennstal-Classic“ Station auf dem Steyrer 
Stadtplatz.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Spatenstich: BMD errichtet neues Bürogebäude

 Die Steyrer Firma BMD Systemhaus 
GmbH startet mit der Errichtung eines 

neuen Bürogebäudes an der Sierninger Stra-
ße. Insgesamt 2000 Quadratmeter Büro-Nutz-

fläche werden 180 Mitarbeitern zur Verfügung 
stehen. „Die Büroressourcen am Standort 
Steyr sind total aufgebraucht, und zwischen-
zeitlich wurden schon 55 Mitarbeiter an einem 
externen Standort in Steyr untergebracht“, so 
BMD-Geschäftsführer Ferdinand Wieser.
Bürgermeister Gerald Hackl: „Ich freue mich 
über die neuerliche Großinvestition des Vor-
zeigeunternehmens BMD und das damit zum 
Ausdruck gebrachte deutliche Bekenntnis zum 
Standort Steyr.“ Die Eröffnung des neuen Bü-
rogebäudes ist für 2018 geplant. Insgesamt 
investiert BMD in den nächsten Jahren etwa 
10 Millionen Euro in den Standort Steyr. Die 
Gesamtzahl der BMD-Mitarbeiter in Öster-
reich beträgt derzeit knapp 450. 

8

Spatenstich für das neue Bürogebäude der Steyrer Firma BMD – auf dem Foto (von links): Engelbert Rieder (Raika), 
DI Georg Neumann (Stern & Hafferl), Dr. Reinhold Pirklbauer (Wohnungsgenossenschaft Familie Linz), Stadtrat Dr. Mario 
Ritter, Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann, Ferdinand Wieser (Geschäftsführer BMD), Bürgermeister Gerald Hackl sowie
DI Johann Jaksch (Architekt).

Gemeinderat tagt am 6. Juli

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 6. Juli, um 14 Uhr 

statt. Die Sitzung ist öffentlich und wird im Ge-
meinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 
Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 

mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

8

Kostenlose 
Rechtsauskunft
Dr. Herbert Klaschka erteilt am Do, 29. Ju-
ni, von 14 bis 17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, 
Zimmer 101 kostenlose Rechtsauskunft. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 7.30 
Uhr im Stadtservice des Magistrates (Tel. 
07252/575-800). Am Do, 27. Juli, findet die 
nächste kostenlose Rechtsauskunft statt.

Burg Design baut Produktion im Stadtgut aus

 Das Steyrer Unternehmen Burg Design 
baut seine Produktion in Steyr aus. Ende 

Mai wurde der Kaufvertrag für ein 12.000 
Quadratmeter großes Grundstück im Stadtgut 
Steyr unterzeichnet.
Burg Design hat sich in der Automobilindus-
trie mit innovativen Siebdruck-Lösungen für 
Interieur-Teile einen Namen gemacht. Die Pro-
dukte aus Steyr werden vor allem bei den 
Premium-Modellen eingesetzt. „Die Produktion 
platzt aus allen Nähten. Wir haben in den letz-
ten beiden Jahren Umsatzzuwächse von ins-
gesamt knapp 50 Prozent“, sagt Friedrich 
Obermann, einer der Geschäftsführer von 
Burg Design. 
In den vergangenen 40 Jahrzehnten hat sich 
das Unternehmen zu einem international 
höchst erfolgreichen Ausrüster für die Auto-
mobilindustrie entwickelt. Bürgermeister Ge-
rald Hackl: „Burg Design hat enormes Wachs-
tums-Potential und zählt zu den Vorzeige-
betrieben im Wirtschaftspark Stadtgut.“ 
Spätestens im September soll mit dem Bau 
der neuen, rund 4200 Quadratmeter großen 
Produktionshalle begonnen werden. Im ersten 

Quartal 2018 soll die Halle fertig sein. Burg 
Design ist seit dem Vorjahr eine 100-Prozent-
Tochter des deutschen Familienunternehmens 

Leonhard Kurz, das auf Prägefolien speziali-
siert ist. Derzeit sind rund 300 Mitarbeiter in 
Steyr beschäftigt.

Burg Design baut seine 
Produktion im Stadtgut 

Steyr aus – auf dem 
Foto nach Unterzeich-

nung des Kaufvertrages 
(von links): Walter Kurz 

(Inhaber der Kurz-Grup-
pe), Friedrich Obermann 

(Geschäftsführer Burg 
Design) und Bürger-

meister Gerald Hackl. Fo
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Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Liegenschaftsverwaltung, 
die Freiwillige Feuerwehr, die kommunalen 
Betriebe Steyr (KBS) sowie den Wasserver-
band „Region Steyr“ verantwortlich und 
Aufsichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag 
berichtet er über Neuigkeiten aus seinen 
Ressorts:

Steyrer Krematorium: 
Vor 90 Jahren fertiggestellt
1927 wurde der Bau des Steyrer Krematori-
ums vollendet. Interessante Details finden 
sich, widmet man sich der Geschichte dieses 
Teilbereiches der Stadtbetriebe Steyr:
1924 übernahm die Stadt das Bestattungsun-
ternehmen Donke. Ein Jahr später kam es zur 
Gründung eines Feuerbestattungsvereins, der 
sich den bezeichnenden Namen „Die Flamme“ 
gewählt hat. Zweck dieses Vereins war es, 
nach eigener Definition, „den Angehörigen 
Schwierigkeiten bei der Bestattung abzuneh-
men und die Bestattungskosten auf Versiche-
rungsbasis zu organisieren“.
Mit einer großangelegten Bausteinaktion wur-
de versucht, die Errichtung eines Krematori-
ums in Steyr voranzutreiben. So kam es nach 
der Grundzuweisung durch den Gemeinderat 
1926 tatsächlich zum Baubeginn. Am 26. Juni 
1927 wurde die von Architekt Franz Koppel-
huber entworfene Feuerhalle als erstes Kre-
matorium in Oberösterreich und nach Wien 
als zweites österreichweit eröffnet. Das Kre-
matorium gelangte Ende 1939 in den Besitz 
der Stadt Steyr und wurde in die städtischen 
Unternehmungen eingegliedert.
Ein absolut unrühmliches Kapitel begann, als 
am 5. September 1938 die Verbrennung der 
ersten Häftlingsleiche aus dem KZ Mauthau-
sen im Krematorium Steyr erfolgte. Bis Mai 
1945 wurden insgesamt 4.585 Leichen von 
Häftlingen aus Mauthausen und seinen Ne-
benlagern in Steyr verbrannt. Ab 14. März 
1942 wurde das in den Monaten davor an der 
Haager Straße errichtete Lager in Münichholz 
offiziell als Nebenlager des KZ Mauthausen 
geführt. Der Höchststand an Häftlingen wurde 

im April 1945 mit knapp mehr als 3.000 er-
reicht. Die Häftlinge kamen auf Grund der ka-
tastrophalen Arbeitsbedingungen, der schlech-
ten medizinischen Versorgung, der Luftangriffe 
auf die Steyr-Werke und der sadistischen 
Übergriffe des Bewachungspersonals zu Tode. 
Die Leichen wurden im Steyrer Krematorium 
verbrannt. Eine genaue Zahl der Opfer konnte 
bis heute nicht eruiert werden. Erst 1948 wur-
den die Urnen an vier verschiedenen Stellen 
im Urnenfriedhof bestattet.
In den vergangenen Jahren wurden durch-
schnittlich knapp 1.000 Verabschiedungen pro 
Jahr in der Steyrer Feuerhalle durchgeführt. 
Engagierte Mitarbeiter der Bestattung betreu-
en die Hinterbliebenen in den Räumlichkeiten 
am Taborweg und bieten alle Serviceleistun-
gen im Zusammenhang mit Erd- oder Feuer-
bestattungen. Die Instandhaltung und Betreu-
ung des Urnenfriedhofs fällt ebenfalls in das 
Aufgabengebiet der Stadtbetriebe Steyr.

Neue Unterstellmöglichkeit für 
Einsatzgeräte des Technischen Zuges 

Der mehr als 50 Jahre alte, aus Holz errichte-
te Lagerschuppen des Technischen Zuges der 
Freiwilligen Feuerwehr Steyr war schon ent-
sprechend desolat (morsch, das Dach undicht, 
kein Stromanschluss,…) und entsprach in sei-
ner Größe und Art nicht mehr den heutigen 
Anforderungen. Nach entsprechender Planung 
und Umsetzung durch die Kommunalbetriebe 
Steyr als ausführende Baufirma, gemeinsam 
mit den Kameraden des Technischen Zuges, 
befindet sich das Projekt gerade in der Fertig-
stellungs-Phase. 
Die Unterstellmöglichkeit wurde in Beton-/
Stahlbauweise errichtet und bietet dem Tech-
nischen Zug der Steyrer Feuerwehr sechs 

überdachte Stellplätze für diverse Einsatzmit-
tel wie Container, Stromaggregate, Anhänger 
und dergleichen, die bis jetzt teilweise im Frei-
en stehen mussten. Die Kameraden des Tech-
nischen Zuges haben bis jetzt bereits 923 
Mannstunden als Eigenleistung eingebracht, 
dafür bedanke ich mich als Feuerwehrreferent 
sehr herzlich.

Reinigung und Instandhaltung der 
Straßen, Bepflanzung der Verkehrs-
Flächen
Unmittelbar nach dem Ende der Frostperiode 
haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kommunalbetriebe Steyr – Abteilung 
Straßendienst mit Hochdruck die Spuren des 
Winters beseitigt. Es ging dabei hauptsächlich 
um die Reparatur von Frostaufbrüchen, aber 
auch um die Instandsetzung von beschädigten 
Straßeneinbauten, Straßenbegrenzungen und 
Verkehrsleiteinrichtungen. Dafür waren ein 
verstärkter Personaleinsatz sowie ein erhebli-
cher Zeit- und Materialaufwand nötig. Mit leis-
tungsfähigen Kehrmaschinen wurde auch die 
Straßenreinigung in wenigen Wochen erledigt. 
Um auch Parkspuren und -Flächen säubern zu 
können, mussten bei Bedarf kurzfristig Halte-
verbote aufgestellt werden. Ich bedanke mich 
bei den Autofahrern für ihr Verständnis, die 
Parkflächen freizuhalten. 

Unsere Stadtgärtnerei hat auch heuer wieder 
dafür gesorgt, dass sich unsere Stadt auf den 
Verkehrsflächen von ihrer schönsten Seite 
zeigt. Fahrbahnteiler, Kreisverkehre und ande-
re Verkehrsflächen sowie Blumentröge bzw. 
-körbe im Stadtgebiet wurden wieder sehr an-
sprechend bepflanzt.

Vizebürgermeister

Wilhelm
Hauser

Vor 90 Jahren, am 26. Juni 1927, wurde das Steyrer Krematorium eröffnet. Ende 1939 gelangte es in den Besitz der Stadt 
Steyr und wurde in die städtischen Unternehmungen eingegliedert.
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Fachhochschule: Zubau in der Startphase

 Ein neues Großvorhaben reift in Steyr her-
an: der Zubau der Fachhochschule im 

Stadtteil Wehrgraben. Noch am Ende des 
heurigen Jahres soll der Startschuss für den 
Bau erfolgen. Der als Solution Center be-
zeichnete Neubau für 200 Studierende und 
60 Bedienstete wird auf einer Fläche von et-
wa 3000 Quadratmetern errichtet, geplant 
sind vier Geschoße, unter anderem mit Büros, 
einer Bibliothek, Lagerflächen und Garagen. 
Wegen der Hochwasser-Gefahr wird der 
Großteil des Gebäudes auf Stelzen gebaut. In 
etwa zwei Jahren soll das neue Haus fertig 
sein. Finanziert wird der Bau durch die Fach-
hochschule Oberösterreich. Die Stadt leistet 
ebenfalls ihren Beitrag. Sie stellt den Bau-
grund im Realwert von rund einer Million Euro 
zur Verfügung und finanziert die notwendige 
Bodensanierung.

8
Das Schaubild zeigt, wie der Zubau der Fachhochschule aussehen wird. Im neuen Gebäude mit Seminar- und Büro-
räumlichkeiten, einer Bibliothek, Lagerflächen und Garagen wird Raum für etwa 200 Studenten und 60 Mitarbeiter sein.

Intensiv-Lernwoche für Schüler in den Ferien

 Ob als gezieltes Training für eine bevorste-
hende Wiederholungsprüfung oder ein-

fach zum Auffrischen des Vorjahresstoffes: 
Die Volkshochschule (VHS) Steyr veranstaltet 
in der Woche von 4. bis 8. September wieder 
eine Lernwoche für Schülerinnen und Schüler 
der Neuen Mittelschulen (NMS) sowie der 
Unterstufe der Gymnasien. Außerdem gibt es 
einen Kurs für Volksschulabgänger zur Vorbe-
reitung auf den Übertritt in eine Neue Mittel-
schule oder allgemeinbildende höhere Schule 

(AHS). Unterrichtet wird in den Gegenständen 
Mathematik, Englisch und Deutsch. Die Kurse 
sind so eingeteilt, dass jeder Teilnehmer maxi-
mal zwei Unterrichtsfächer besuchen kann. In 
Kleingruppen wird intensiv geübt und der 
Lernstoff des vorigen Schuljahres wiederholt. 
Die Kurszeiten sind täglich von 8 bis 11.30 
Uhr oder von 12.30 bis 16 Uhr (20 Unter-
richtseinheiten). Die Kursgebühr beträgt 97 
Euro pro Gegenstand (50 % Geschwister-Bo-
nus).

Anmeldungen und wei-
tere Auskünfte: Büro 
der VHS Steyr, Stelz-
hamerstraße 11, Telefon: 
07252/98243-11 oder -12, E-Mail: steyr@
vhsooe.at. Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8.30–
12 und 13.30–16 Uhr, Mi und Fr 8.30–12 Uhr. 
Das VHS-Büro ist im Juli nur vormittags ge-
öffnet und von 17. Juli bis 20. August ge-
schlossen.

8

Volkshochschule bietet Ferienprogramm für Kinder

 Gleich zu Beginn der Sommerferien bietet 
die Volkshochschule (VHS) Steyr den 

Kindern ein abwechslungsreiches Programm 
an. Folgende Veranstaltungen sind geplant:

77 Ein magischer Vormittag (Zauber-Work-
shop), am 10. Juli, 8.30–12.30 Uhr, Kosten:  
€ 29,50

77 Kinderleichter Kochspaß, am 11. Juli, 8.30–

12 Uhr, Kosten: € 31,50 (inkl. Lebensmittelbei-
trag)

77 Line Dance, am 12. Juli, 8.30–12.30 Uhr, 
Kosten: € 29,50 (inkl. Materialbeitrag)

77 Besuch am Bauernhof Kranawetter unter 
dem Motto „Lebensraum Wald“, am 13. Juli, 
8–12.30 Uhr, Kosten: € 38,-- (inkl. Busfahrt 
und Materialbeitrag)

77 Klöppeln für Kinder (Schnupperkurs), am 
14. Juli, 8.30–12.30 Uhr, Kosten: € 29,50 (inkl. 
Materialbeitrag)
Anmeldungen und genaue Infos im Steyrer 
VHS-Büro, Stelzhamerstraße 11, Telefon: 
07252/98243-11 oder -12, E-Mail: steyr@
vhsooe.at.

8

Handelsakademie für Berufstätige: 
Anmeldungen bis Ende August möglich

 Die Steyrer Handelsakademie für Berufstä-
tige bietet Erwachsenen die kostenlose 

Möglichkeit, eine vollwertige Matura berufsbe-
gleitend nachzuholen sowie auch nur einzelne 
Gegenstände zu besuchen, um sein Wissen 
aufzufrischen oder zu erweitern. Dieser zweite 
Bildungsweg bietet die Gelegenheit, Berufs- 
und Einkommens-Chancen deutlich zu verbes-

sern und ist auch die „Eintrittskarte“ für ein 
Studium an der FH oder Universität. 
Für den Besuch der Abend-HAK ist keine 
Aufnahmeprüfung nötig, ein positiver Ab-
schluss der Hauptschule reicht, Absolventen 
der Handelsschule können in das dritte Se-
mester aufgenommen, bereits besuchte Klas-
sen der Handelsakademie angerechnet wer-

den. Beim Unterricht gibt es ein Modul-
System, d. h. je nach Vorkenntnissen können 
einzelne Gegenstände angerechnet werden. 
Die Unterrichtszeiten sind Montag bis Mitt-
woch, jeweils von 18 bis maximal 22 Uhr. 
Anmeldungen sind bis Ende August möglich. 
Infos und Kontakt: Prof. Michaela Frech, 
michaela.frech@hak-steyr.at, Tel. 07252/
52649-13 oder 0660/4608680

8
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Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (SP) 
ist im Stadtsenat für die Kindergärten und 
Horte, für Jugend- und Frauenangelegenhei-
ten sowie Gleichbehandlungsfragen, für Woh-
nungsangelegenheiten sowie den Wohnbau 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet sie 
aus ihren Ressorts:

GWG: Wohnen am Fluss
Auf dem Areal des ehemaligen Schlüsselho-
fes errichtet die GWG der Stadt Steyr elf ex-
klusive und hochwertige Reihenhäuser sowie 
zwei weitere drei- und viergeschoßige Gebäu-
de mit insgesamt 56 Wohnungen. Die Reihen-
häuser und die Wohnungen können als Eigen-
tum erworben werden, ein Mietkauf ist 
ebenso möglich. Für alle Objekte besteht die 
Möglichkeit einer Wohnbauförderung. Die elf 
barrierefrei erschlossenen Reihenhäuser lie-
gen an der Geländekante zum Flussufer der 
Enns. Die Architektur mit sonnendurchfluteten 

Grundrissen, einer Galerie und südseitigem 
Patio sorgt für ein besonderes Flair. Den Be-
wohnern werden eine Liegewiese und ein di-
rekter Zugang zur Enns geboten. Die Häuser 
in der autofreien Anlage entstehen in hoch-
wertiger Niedrigenergiebauweise. Für die 
Fahrzeuge gibt es ausreichend Tiefgaragen-
plätze. Die Übergabe der ersten bezugsferti-
gen Wohneinheiten erfolgt bereits im Frühjahr 
2018. Eveline Danmayr (Tel. 07252/574-102, 
E-Mail: danmayr@gwg-steyr.at oder Almedin 
Murtic (Tel. 07252/574-103, E-Mail: murtic@
gwg-steyr.at) stehen Interessierten für Aus-
künfte zur Verfügung. Details findet man auch 
im Internet auf www.wohnenamfluss.at.

Coole Angebote für Jugendliche 
in den Ferien
Auch heuer wurde mit Betrieben, Jugendzent-
ren, Vereinen und Organisationen ein attrakti-
ves Sommerprogramm für die Jugend gestal-
tet. Einerseits sollen die Jugendlichen Einblick 
ins Berufsleben erhalten, andererseits soll die 
soziale Kompetenz angesprochen und ge-
stärkt werden. 

77 Freestyle-card
Dieses Programm richtet sich an Jugendliche 
zwischen 11 und 16 Jahren und findet von 
8. Juli bis 10. September statt. Der Anmelde-
bogen und erste Informationen wurden bereits 
im Mai ausgesandt. Versichert sind alle 
Jugendlichen durch eine Kollektiv-Unfallver-
sicherung bei der Wiener Städtischen Ver-
sicherung AG.
Bei dieser Aktion gibt es Bonuspunkte, z. B. 
für Mithilfe in den Steyrer Altenheimen, bei 
der Seniorenbetreuung, in der Bücherei, im 
Tierheim, bei der Feuerwehr, beim Roten 

Kreuz und anderen Vereinen und Institutionen. 
Neu im Programm ist das Freiluftschmieden in 
der Steyrer Au.
Die gesammelten Bonuspunkte können dann 
gegen Belohnungen eingetauscht werden, 
z. B. für Gutscheine für die Steyrer Freibäder, 
das Hallenbad oder den Eislaufplatz, für das 
City-Kino, die Bücherei oder Fotoausdrucke. 
Für Sportliche gibt es z. B. Tauch- und Tennis-
Schnupperkurse, Kanu für Kids, Minigolf oder 
Klettern. 
Ich möchte mich bei allen beteiligten Firmen, 
Organisationen und Vereinen für die Unter-
stützung sehr herzlich bedanken, die zum Ge-
lingen dieser Aktion beitragen.

Für das Ferienprogramm wurden folgende 
Projekte eingereicht, der Stadtsenat hat dafür 
ein Budget in Höhe von 21.300 Euro freigege-
ben:

77 Streetwork goes Stadtbad
Veranstalter: Streetwork Steyr
Über dieses Projekt soll Kontakt zu Steyrer 
Jugendlichen hergestellt werden, um auf ihre 
Wünsche eingehen zu können. Auch die An-
gebote von Streetwork werden dabei präsen-
tiert. Dazu finden von 10. bis 13. Juli verschie-
dene Veranstaltungen im Stadtbad Steyr statt. 

77 Spiel in den Steyrer Vierteln
Veranstalter: Kinderfreunde Region Steyr-
Kirchdorf
Während der Zeit von 17. Juli bis 25. August 
tourt ein Team, bestehend aus ausgebildeten 
Spiel-Animateuren mit dem Spielbus durch die 
Stadtteile von Steyr. Das Programm ist ge-
dacht für Kinder und Jugendliche bis zum Al-
ter von 14 Jahren. 

77 Sommer im Wehrgraben 2017
Veranstalter: Kulturverein Röda
Das Sommerprojekt wird in zwei Teilen ange-
boten. Dabei stehen Workshops und Freizeit-
Aktivitäten auf dem Programm. Der erste Teil 
findet am Beginn der Ferien von 6. bis 8. Juli 
sowie von 13. bis 16. Juli statt. Der zweite Teil 
(in Zusammenarbeit mit der KinderUni Steyr) 
beginnt am 28. August und endet am 31. Au-
gust.

77 Jugend- und Bewegungstag 2017 
Veranstalter: Freiheitliche Jugend Steyr
Für den 14. Juli ist ein Jugend- und Bewe-
gungstag für Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10 bis 17 Jahren geplant. Angeboten 
werden Bubble Soccer, eine Hüpfburg, 
Kinderschminken, ein Lagerfeuer und ein 
menschlicher Riesenwuzler.

Ich hoffe, dass ich Ihnen einige interessante 
Informationen vermitteln konnte und wünsche 
Ihnen schon jetzt erholsame Urlaubstage.

Wohnen am Fluss: Die GWG der Stadt Steyr realisiert im 
Stadtteil Schlüsselhof ein Wohnprojekt.

Vizebürgermeisterin

Ingrid
Weixlberger
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„park and work“ geplant
„Um den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Betriebe im Innenstadt-Bereich die Mög-
lichkeit zu bieten, günstig zu parken, plant die 
Stadt, sogenannte park-&-work-Parkplätze zu 
schaffen“, erklärt Bürgermeister Gerald Hackl. 
Gedacht ist dabei an den Bereich rund um 
das Feuerwehr-Zeughaus des Löschzugs 1 
mit 47 Stellplätzen. Bei Bedarf könnte auch 
noch der Parkplatz Schiffmeisterhaus mit  
53 Stellplätzen für park & work verwendet 
werden. Die Stellplätze werden zum Preis  
von 36 Euro pro Monat vermietet und sollen 
den Benützern in einem abgeschränkten Be-
reich von Montag bis Samstagabend (19 Uhr) 
zur Verfügung stehen. 

Stadtchef Hackl: „Um abschätzen zu können, 
wie viele Interessenten es für vergünstigte 
Parkplätze gibt, wird nun bei den Innenstadt-
Betrieben erhoben, wie viele Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter einen derartigen Parkplatz 
mieten würden. Unabhängig davon stehen auf 
dem Reithoffer-Areal auch weiterhin kosten-
freie Parkplätze im Nahbereich des Stadtzent-
rums zur Verfügung.“  

Garage, eine eigene Beleuchtung für die Stra-
ße und den Panoramaweg, ein Trinkbrunnen, 
Grünflächen mit Bäumen, eine behindertenge-
rechte Querungsmöglichkeit der Straße vor 
dem Ärztehaus Richtung Steg, Parkflächen für 
Pkw und Busse sowie eine Veranstaltungsflä-
che. Im Oktober werden die Bäume gepflanzt. 
Die Kosten für die Gestaltung der Garagen-
Oberfläche betragen 425.000 Euro. 
Eröffnet werden Steg und Garage laut Plan 
voraussichtlich am 11. November dieses  
Jahres.

Parken in der Garage Dukartstraße
Die Parkgebühr in der Garage unter der Du-
kartstraße (Stadtplatzgarage) wird einen Euro 
pro Stunde betragen. Abgerechnet wird in 
Viertelstunden. Zwischen 18 und 19 Uhr kann 
man täglich gratis parken. Es wird auch ein 
Nachttarif angeboten: er beträgt einen Euro 
für den Zeitraum von 21 bis 6 Uhr des darauf-
folgenden Tages.
Es ist auch möglich, Dauerparkplätze ab 100 
Euro pro Monat zu mieten. Diese Dauerpark-
plätze werden je nach Auslastung vergeben, 
damit genügend Parkmöglichkeiten für Kurz-
parker zur Verfügung stehen. Betrieben wird 
die Garage von der Firma APCOA. 

 Das Projekt Hanggarage mit Steg über 
die Enns ist bereits auf der Zielgera-
den, nun beginnen die Abschluss- 

Arbeiten. Die Stadt hat laut Vertrag mit dem 
Betreiber-Konsortium die Aufgabe übernom-
men, die Oberfläche der Garage und den  
Zugang zum Steg im Bereich des Hauses 
Stadtplatz 25 zu gestalten. 
Im Innenhof des Hauses Stadtplatz 25, dem 
Nachbargebäude des Rathauses, wird bereits 
gearbeitet. Der Weg wird dabei mit rutschfes-
ten Granitsteinen ausgelegt, behindertenge-
recht ausgebaut und beleuchtet. Der Innenhof 
wird auch neu bepflanzt. Insgesamt wird die-
ser neu gestaltete öffentliche Raum hell und 
freundlich wirken. Die Arbeiten werden vor-
aussichtlich bis Ende dieses Sommers dauern. 
Die Kosten: 80.000 Euro. Der etwa 220 Quad-
ratmeter große Hof hat 100 Quadratmeter 
Grünfläche, die Granitsteinflächen nehmen  
etwa 190 Quadratmeter ein, einige Teile der 
bestehenden Flächen werden nur gereinigt 
und neu verfugt, der Rest wird neu verlegt.

Oberflächengestaltung der Garage
Ab Juli wird auf der Oberfläche der Garage 
gearbeitet. Geplant sind unter anderem eine 
zusätzliche Bushaltestelle beim Abgang zur 

Projekt Hanggarage: Umbau im Hof des Hauses Stadtplatz 25 und Oberflächengestaltung der Garage

Auf der Oberfläche der Garage unter der Dukartstraße sind u. a. geplant: eine zusätzliche Bushaltestelle beim Abgang zur Garage, eine eigene Beleuchtung für die Straße und den Panoramaweg sowie eine behindertengerechte Querungsmöglichkeit der Straße vor dem Ärztehaus Richtung Steg. Auch ein Trinkbrunnen, Parkflächen sowie eine Veranstaltungsfläche sind vorgesehen.
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Projekt Hanggarage: Umbau im Hof des Hauses Stadtplatz 25 und Oberflächengestaltung der Garage

Die Grafik zeigt den 
Entwurf für die Innenhof-
gestaltung des Hauses 
Stadtplatz 25. Die Grün-
fläche wird etwa 100 
Quadratmeter betragen, 
auf den Gehwegen wer-
den Granitsteine verlegt, 
die Verbindung vom 
Steg zum Stadtplatz 
sowie der Mittelteil des 
Hofes werden durch 
Rampen behinderten-
gerecht ausgebaut. 
Beleuchtet wird der Hof 
u. a. mit LED-Leuchten. 

Auf der Oberfläche der Garage unter der Dukartstraße sind u. a. geplant: eine zusätzliche Bushaltestelle beim Abgang zur Garage, eine eigene Beleuchtung für die Straße und den Panoramaweg sowie eine behindertengerechte Querungsmöglichkeit der Straße vor dem Ärztehaus Richtung Steg. Auch ein Trinkbrunnen, Parkflächen sowie eine Veranstaltungsfläche sind vorgesehen.
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Sommerpause in den Seniorenklubs
kanntgegeben. Die Kulturverwaltung 
wünscht den Seniorenklub-Mitgliedern 
einen schönen, erholsamen Sommer.

Sämtliche Seniorenklubs der Stadt Steyr 
sind ab 23. Juni bis September geschlos-
sen. Wann genau die Klubs wieder öffnen, 
wird rechtzeitig im August-Amtsblatt be-

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Frau Christine und  
Herr Stefan Fraundorfer

Frau Monika und  
Herr Walter Ledermüller

Frau Josefa und  
Herr Karl Vorauer

Frau Ilse und Herr Walter Bernhaider

Frau Ilse und Herr Wolfgang Sperz
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Wir 
gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Hildegard Nowotny      Irmtraud Hauser

Zum 97. Geburtstag
Anna Mayr 	       Rudolf Meidl

Zum 96. Geburtstag
Margarete Gebhart

Zum 95. Geburtstag
Dr. Ludwig Hübner 	      Maria Schachinger
Erich Billek	       Margarete Staudinger

Zum 90. Geburtstag
Ferdinand Fürweger     DI Franz Edlmayr
Marianne Raudaschl     Margaret Weiß
Josef Linhart	       Augusta Edelhofer
Walter Zelenka 	       Lora Danczul
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anderem Ehrenbürger von Steyr und Träger 
der Victor-Adler-Plakette.

8

Markus Vogl sagt: „Er war und ist ein von 
Humanismus und Toleranz geprägter Mensch.“ 
Bürgermeister i. R. Heinrich Schwarz ist unter 

 Seinen 85. Geburtstag feierte der ehemali-
ge Steyrer Bürgermeister Heinrich 

Schwarz Ende Mai. Stadtchef Gerald Hackl, 
sein Stellvertreter Vizebürgermeister Wilhelm 
Hauser und Nationalrat Markus Vogl statteten 
dem Jubilar einen Besuch ab und gratulierten 
mit einem kleinen Präsent.
Heinrich Schwarz wurde am 28. Mai 1932 in 
Steyr geboren. 1967 zog er für die SPÖ in 
den Gemeinderat ein. 1973 wurde er Stadtrat 
und 1974 Vizebürgermeister. Am 10. Jänner 
1984 erfolgte die Wahl zum Bürgermeister, 
Schwarz war bis 1991 Stadtchef von Steyr. 
„Heinrich Schwarz widmete sich in seiner akti-
ven Zeit und darüber hinaus mit ganzem Her-
zen den Anliegen der Bevölkerung“, so Bür-
germeister Gerald Hackl. Besonders setzte 
sich der ehemalige Stadtchef während seiner 
Amtszeit für die Schulen, den Sport und die 
Kultur ein. So entstand zum Beispiel die Be-
zirkssportanlage am Rennbahnweg während 
seiner Ära, ebenso wurden die anderen Sport-
stätten saniert. Nationalrats-Abgeordneter 
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Alt-Bürgermeister Heinrich Schwarz feiert 85. Geburtstag

Der frühere Steyrer Bürger-
meister Heinrich Schwarz 

feierte seinen 85. Geburtstag. 
Als Gratulanten stellten sich 

Stadtchef Gerald Hackl,  
Vizebürgermeister Wilhelm 

Hauser und Nationalrat  
Markus Vogl ein  

(von rechts).

Geburten
Katharina Bräu, Tobias Haider, Vincent Lan-
ger, Nicolai Sattler, Helene Staudinger, Fa-
bian Thomas Doppler, Arijan Leden, Ales-
sio Rudolf Riccardo Baumgartner, Valentina 
Marie Jungwirth, Jayson Nocker, Margare-
ta Akrami, Arian Blakaj, Eymen Rüzgar 
Arslan, Elias Walter Kern, Josef Youssef, 
Alexander Nestler, Lukas Mitterhuber

Eheschließungen
Mario Haiberger und Petra Krebs; Robert 
Dauerböck und Mag. Magdalena Wagner; 
Anes Karupovic und Aida Kekic; Michael 
Bauer und Lisa Martinak; Friedrich Mair 
und Renate Baldauf; Markus Vujica und 
Sanja Dmitrovic; Stefan Schauflinger, BSc, 

und Mag. Andrea Simacek; Nicolas Schott, 
Garsten, und Marie-Luise Rogler; Daniel 
Weinhauser und Katrin Renz; Jürgen Kol-
lenz und Irene Brunnmayr; Andre Unter-
furtner, Wels, und Sabrina Draber; Andrei-

Emanuel Monio und Lina Nawrat, Biele- 
feld/Deutschland; Hannes Degenfellner 
und Nicole Kainz; Mustafa Coban und 
Amela Besic

Sterbefälle
Robert Kralowetz, 69; Barbara Andraschek, 
94; Leopold Klar, 89; Ottilie Häringer, 88; 
Rosa Schmidt, 96; Karl Berger, 100; Friede-
rike Weissmaier, 93; Karl Bachmayr, 96; 
Erika Scherhammer, 73; Karl Thurnhofer, 
83; Eleonora Ließ, 93; Edin Tabakovic, 48; 
Mayra Arbacher, 57; Maria Roszko, 93; 
Anna-Maria Steiger, 85; Margit Herzig, 73; 
Katharina Lehner, 98; Eckhart Edhofer, 85; 
Erika Gruber, 75; Maria Ahorner, 94; Ger-
hard Wingert, 57; Hilda Hampl, 92; Marga-
rete Hingerl, 90; Franz Grafeneder, 71;  
Gertrude Barcaba, 92; Karin Blahovec, 44; 
Anna Schnell, 88; Hermann Kohlnberger, 
83; Heinz Seifert, 67; Gertrud Zitta, 95; Karl 
Schoiber, 74

Standesamt

 Im Alten- und Pflegeheim Tabor an der Kol-
lerstraße findet am Samstag, 22. Juli, von  
11 bis 15 Uhr ein Sommerfest statt. Alle In-

teressierten sind dazu herzlich eingeladen. 
Das Team und besonders die Bewohner des 
Altenheimes freuen sich auf viele Gäste. 

Die musikalische Unterhaltung bei diesem ge-
mütlichen Fest kommt von der Gruppe Europa 
Express. Auch für das leibliche Wohl der Be-
sucher ist bestens gesorgt: Schopf und Brat-
würstel werden gegrillt, kühles Bier wird vom 
Fass gezapft, und zur Nachspeise gibt es Kaf-
fee und süße Köstlichkeiten.

Das Quintett Europa Express sorgt  
beim Sommerfest im Altenheim Tabor 
für volksmusikalische Unterhaltung 
und gute Stimmung.

Altenheim Tabor lädt zum geselligen Sommerfest
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77 Zwöf Damen und Herren aus dem Bereich 
Literatur, Musik und bildnerische Kunst stellen 
sich der Stadt Steyr ehrenamtlich als Kultur-
beirat zur Verfügung. Vizebürgermeister  
Dr. Leopold Pfeil und der Obmann des  
gemeinderätlichen Kulturausschusses,  
Mag. Harald Philipps, stellen am 4. Juni die 
Mitglieder des Beirates der Presse vor.
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr, Juni 1992

Vor 10 Jahren
77 Der bekannte Steyrer Professor Dr. Hel-

mut Burger, Geograf, Historiker und Filmema-
cher, feiert seinen 80. Geburtstag. Er war und 
ist ein Reisender: 130 Länder dieser Welt 
konnte er schon unter die Lupe nehmen, au-
ßerdem war er auch als Radiomoderator er-
folgreich und brachte 128 Sendungen von 
„Let‘s swing again“ auf Sendung. 1990 erlitt er 
einen schweren Herzinfarkt, von dem er sich 
gut erholte. Mit seiner Frau, die unter ande-
rem sein Fotoarchiv digitalisiert, möchte er in 
Zukunft noch einige kulturintensive Reisen 
machen. 

77 Violetta Oblinger-Peters fährt für den  
Kanuverein Forelle Teefix Steyr bei den  
Wildwasser-Europameisterschaften in  
Liptovsky Mikulas zu einer Goldmedaille.

77 Der MAN-Konzern investiert in die Be-
triebsanlage in Steyr weitere 100 Milionen  
Euro, das erklärt Bruno Kainz, Chef von  
MAN Steyr. Dies bedeutet weiterhin Sicher-
heit für die Belegschaft und ihre Arbeitsplätze. 
Bis 2012 sind Kündigungen ausgeschlossen, 
versichert Kainz. Die Produktion wird indes 
massiv ausgebaut und von 23.000 auf 30.000 
Fahrzeuge erhöht.
Quelle: Steyrer Rundschauen, Juni 2007

8

gen wird. Es haben sich dazu die besten 
Schwimmer aus der Bundesrepublik Deutsch-
land, der Tschechoslowakei, aus Ostdeutsch-
land, Großbritannien, Finnland, Jugoslawien, 
Spanien, Polen, Rumänien, Schweden, Ungarn, 
der Schweiz und natürlich aus Österreich ein-
gefunden. Die Wettkämpfe sowie die Ehrung 
der Sieger werden an beiden Tagen vom 
Fernsehen aufgenommen und live im Rahmen 
der Eurovision in sechs europäische Länder 
ausgestrahlt.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1968

Vor 25 Jahren
77 Das diamantene Priesterjubiläum feiert am 

29. Juni Kanonikus Johann Steinbock, der 
1932 im Linzer Dom zum Priester geweiht 
worden war. Steinbock wurde als Sohn eines 
Tischlers und kleinen Landwirts in St. Agatha 
geboren. 1920 kam er ins Petrinum. Nachdem 
er als Kaplan in Waldhausen und Gaspoltsho-
fen gewirkt hat, wurde er 1936 Stadtpfarrko-
operator in Ried. Im März 1939 kam er nach 
Steyr in die Michaelerpfarre. Im September 
1941 sollte Steinbock vor der Gestapo in Linz 
alle Priester bekanntgeben, die der österrei-
chischen Freiheitsbewegung angehören. Er 
schwieg und wurde unter dem dringenden 
Verdacht, einer Organisation zum Schaden 
des Deutschen Reiches anzugehören, in 
Schutzhaft genommen. Das bedeutete  
Konzentrationslager. Im Jänner 1942 wurde 
Johann Steinbock nach Dachau gebracht. 
1945 wurde er von den Amerikanern aus dem 
KZ befreit. Seit 1986 ist Kanonikus Steinbock 
Pensionist.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1993

Vor 100 Jahren
77 Es wird verlautbart, dass eine Person bis 

auf weiteres nicht mehr als 200 Gramm an 
Mehlprodukten täglich verbrauchen darf. Für 
schwer arbeitende Personen beträgt die zu-
lässige Verbrauchsmenge 300 Gramm für den 
Kopf und den Tag. 

77 Karl Reithoffer, Gesellschafter der Firma 
Reithoffers Söhne, erwirbt das Mannsberger 
Gut in Oberwallern, Gemeinde Sierning, um 
den Kaufpreis von 84.000 Kronen. 

77 Der in ganz Österreich in diesem Monat 
abgehaltene „Taschentuchtag“ wurde auch in 
Steyr durchgeführt und hat alle Erwartungen 
erfüllt. Außer einer nicht unbedeutenden Sum-
me von Bargeld werden sechs große Kisten 
mit Leinen und Wollsachen an die Kriegsfür-
sorgeabteilung abgesandt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1918

Vor 70 Jahren
77 Anfang Juni führt eine Gruppe fahrender 

Artisten auf dem Stadtplatz ein Programm vor, 
das für geringes Geld verhältnismäßig gute 
Leistungen bietet. Den größten Beifall erringt 
ein Schlangenmädchen, das auch eine vor-
treffliche Hundedressur vorführt. In einem 
Luftakt zeigt eine bereits bejahrte Frau vor-
treffliche Balanceleistungen. Besonderen Bei-
fall findet auch ein auf Stelzen vorgeführter, 
obersteirischer Bauerntanz. 

77 In einem etwas abgelegenen Lokal an der 
Frauengasse hat der kürzlich gegründete 
Kunstverein Steyr in aller Stille seine Ge-
schäftsstelle eröffnet. Unter den bereits aus-
gestellten Arbeiten heimischer Künstler und 
Kunstgewerbler fallen die Holzarbeiten, Kera-
miken und Kunstschmiedearbeiten besonders 
ins Auge. 
Quelle: Steyrer Zeitungen, Juni 1947

Vor 50 Jahren
77 Maria Großmann, die Direktorin der Volks-

schule an der Berggasse, tritt in den dauern-
den Ruhestand, nachdem sie in dieser Mäd-
chenvolksschule 13 Jahre lang die Geschicke 
geleitet hat. Zur Abschiedsfeier für die belieb-
te Pädagogin haben sich Bezirksschulinspek-
tor Schulrat Alfred Kerschbaum, die Lehrer-
schaft und die Schülerinnen eingefunden.

77 Ende Juni ist Steyr zwei Tage lang Schau-
platz einer internationalen Veranstaltung mit 
dem Titel „Turnier der Nationen“, das in der 
prächtigen Anlage des Stadtbades ausgetra-

Das Steyrer Stadtbad war in den 1960er-Jahren oft Austragungsort von Schwimmwettkämpfen, an denen viele Nationen 
teilgenommen haben.
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit



F. Hackl GmbH, A 4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252/71071, Fax. 07252/71072-14, Email: o   ce@tischlerei-hackl.at

Einkaufen ohne Stress!
Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Terminvereinbarung unter 07252/71 071
Mehr Informationen � nden Sie auf  
www.tischlerei-hackl.at  
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Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den 
KLIPP Salons Steyr 
(Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

GÜLTIG BIS 1.7.2017
Augenbrauen formen mit andmetics
Kaltwachsstreifen.

AUGEN-
BRAUEN
FORMEN

5,90
 

statt
7,60

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755

Öffnungszeiten in den 
KLIPP Salons Steyr 

(Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

GÜLTIG BIS 1.7.2017
Augenbrauen formen mit andmetics
Kaltwachsstreifen.

AUGEN-
BRAUEN
FORMEN

5,905,905, statt
7,60
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Viele Menschen verstehen 
schlecht. Sobald Nebenge-
räusche ins Spiel kommen 
oder jemand undeutlich 
spricht, können sie Gesprä-
chen nicht mehr folgen. 

Defekte Hörzellen
Ursache kann ein Defekt 
bestimmter Hörzellen, die 
vor allem die leisen Töne 
wiedergeben, sein. Werden 
diese geschädigt, kann 
man noch gut hören, aber 
das Verstehen leidet. Eine 
neue Entwicklung bietet 
eine Alternative zum stän-
digen Nachfragen. Das 
neue Audéo B-R von Pho-
nak ist eines der ersten 
Hörgeräte mit Lithium-Io-
nen-Akku weltweit. Die 
moderne Ladetechnik lädt 
die Akkus in kürzester Zeit 
für einen gesamten Tages-
einsatz auf. Die neuen Mo-
delle werden so fast zu ei-

Hörakustik-Meisterin Anita
Langbauer (r.) und Hörakus-
tikerin Nadine Hager (l.) freuen
sich auf Ihren Besuch bei
Hansaton in Steyr, Stadtplatz 33.

nem zweiten, „aufladbaren“ 
Gehör. Die intelligente Soft-
ware filtert zudem störende 
Geräusche heraus und 
dämpft diese automatisch 
ab. Dadurch kann man in 
vielen Umgebungen wieder 
deutlich besser verstehen. 

Einladung zum Aufladen
Interessenten können die 
neuen Hörgeräte bei  
Hansaton nun kostenlos 
Probe tragen. Anmeldung 
unter 0800 880 888 (An-
ruf kostenlos), per E-Mail 
an info@hansaton.at, auf 
www.hansaton.at oder  
direkt bei Hansaton – über 
90 Mal in Österreich.

Das aufladbare Gehör? 
Hörgeräte-Innovation: Jetzt mit Lithium-Ionen-Akkus

Gratis

pro
bieren!

Testhörer 
gesucht! 
• Keine Batterien
• Natürlicher Klang
• Besseres Sprachverstehen

Anmeldung:  0800 880 888 
oder www.hansaton.at

neu

HAN_20170529_Advertorial_Steyr_B-R_187x130_4c.indd   1 29.05.17   23:26

ALLES UNTER
EINEM DACH!

BERATUNG
pLANUNG & vERkAUF

Ennserstraße 54a
4407 Steyr

Öffnungszeiten:
Mi: 14 - 18 Uhr // Sa: 9 - 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20
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Tag der Pflege im Altenheim Tabor

 Der 12. Mai ist der Geburtstag der engli-
schen Krankenschwester Florence Night-

ingale. Sie gilt als Begründerin der modernen 
Krankenpflege. Ihr zu Ehren gilt der 12. Mai 

als internationaler Tag der Pflege. In Steyr fan-
den an diesem Tag im Alten- und Pflegeheim 
Tabor ein Fachvortrag und eine Podiumsdis-
kussion statt. Den Vortrag hielt Universitäts-

Dozent Dr. Rainer Holzinger, unter anderem 
Leiter des Studios für Angewandte Psycholo-
gie an der Anton-Bruckner-Privatuniversität in 
Linz. Holzinger sprach vor etwa 100 Zuhöre-
rinnen und Zuhörern zum Thema „In der Pfle-
ge aufgehen statt draufgehen“. Daran an-
schließend stand eine Podiumsdiskussion auf 
dem Programm. Fachleute aus dem Bereich 
Altenheime und Pflege sowie der Steyrer  
Sozialreferent Dr. Michael Schodermayr dis-
kutierten mit dem Publikum über die Heraus-
forderungen und die Zukunft der Pflege.  
Dr. Schodermayr verwies dabei auf das hohe 
Niveau der Pflege in Steyr: „In Steyr haben 
wir 365 Tage der Pflege, an denen höchst 
qualifizierte und höchst motivierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ihr Bestes geben.“ 

Diskutierten mit den Zuhörern am Tag der Pflege im Alten- 
und Pflegeheim Münichholz – auf dem Foto (von links nach 
rechts): der Steyrer Sozialreferent Dr. Michael Schoder-
mayr, Claudia Bäck (Pflege-Expertin im Alten- und Pflege-
heim Ennsleite), Renate Holzinger (Pflege-Expertin im Alten- 
und Pflegeheim Tabor), Helga Freidhager (Geschäftsführerin 
der Alten- und Pflegeheime Steyr), Dr. Rainer Holzinger und 
Michael Brantner (Leiter des Alten- und Pflegeheims Tabor 
und Moderator der Veranstaltung).

Sanierung der Neubaustraße 
und Gaswerkbrücke

 Die Neubaustraße (Neuschönau) wird noch 
voraussichtlich bis 7. Juli von der Kreu-

zung Hermannstraße bis zur Kreuzung Mari-
enstraße saniert. Der Verkehr wird während 
der Bauzeit lokal umgeleitet, Verkehrsteilneh-
mer müssen mit Behinderungen rechnen. 
Die Gaswerkbrücke im Stadtteil Wehrgraben 

wird von 3. bis 31. Juli 
saniert. Die Brücke ist 
während dieser Zeit nicht 
passierbar.

8

23.000 Euro für 
Jugendzentren
Mit insgesamt 23.000 Euro fördert die 
Stadt das Jugendzentrum Clevernet 
(8.000 Euro) und das ÖGJ-Jugendzentrum 
Steyr (15.000 Euro). Der Stadtsenat gab 
den Betrag frei.

Soziales Engagement für hilfsbedürftige Menschen
pro mente sucht ehrenamtliche Helfer

 Ehrenamt und Freiwilligenarbeit sind eines 
der größten sozialen Güter in Österreich. 

pro mente OÖ sucht in Steyr derzeit Ehren-
amtliche zur Unterstützung psychisch erkrank-
ter Menschen. Bewerben kann sich jeder.

Psychische Erkrankungen nehmen in der heu-
tigen Zeit immer mehr zu, aber nach wie vor 
ist der gesellschaftliche Umgang damit weit-
gehend ein Tabuthema. Ausgrenzung und Ein-
samkeit gehören leider oft zur Alltagserfah-
rung psychisch erkrankter Menschen. Die 
Laienhilfe von pro mente Oberösterreich ver-
folgt das Ziel, dieser sozialen Isolierung ent-
gegenzuwirken und psychisch beeinträchtig-
ten Menschen mittels Laienhilfe „Brücken ins 
(Alltags-)Leben“ anzubieten.

In Steyr und Umgebung werden daher Perso-
nen gesucht, die sich für dieses Ziel engagie-

ren möchten. Laienhelfer und Laienhelferin 
kann jeder werden – mitbringen sollte man 
die Fähigkeit zum Zuhören und die Bereit-
schaft, einen Teil seiner Freizeit und Energie 
für gemeinsame Unternehmungen sowie Ge-
spräche zur Verfügung zu stellen. Unterstüt-
zung bekommen die Laienhelfer in regelmäßig 
stattfindenden Supervisionen und Fortbildun-
gen mit Fachleuten.

Interessierte erhalten nähere Informationen 
bei Sonja Garstenauer von pro mente Steyr 
unter Tel. 0664/88547291 oder auf der 
Homepage www.pmooe.at.

Hand in Hand – Laienhelferinnen und -helfer von  
pro mente widmen psychisch erkrankten Menschen Zeit. Fo
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Beitrag für Sanierung der Eisenbahnbrücke

Tickets für Schüler- und Lehrlingsfreifahrt nur online erhältlich

Nachfolge in Familienbetrieben
Info-Veranstaltung am 28. Juni im TIC Steyr

 Jedes Jahr nehmen an die 100.000 Jugend-
liche die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im 

Oberösterreichischen Verkehrsverbund 
(OÖVV) in Anspruch. Bisher musste man bei 
der Beantragung ein Formular ausfüllen, eine 
Schulbesuchsbestätigung einholen, den Be-
trag einzahlen und ein Verkehrsunternehmen 
zur Kartenausstellung aufsuchen. Ab sofort 
kann man die Tickets nur mehr online bean-
tragen. Das neue Online-Antrags- und Aus-
stellungssystem für die Schüler- und Lehr-
lingsfreifahrt im OÖVV ist bereits in Betrieb. 
Den Ticketshop findet man unter www.shop.
ooevv.at. 

Registrierung, Bestellung und  
Zahlung
Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge unter 18 
Jahren benötigen eine erwachsene Person (in 
der Regel den/die Erziehungsberechtigte/n), 

 Das Expertennetzwerk Smart Innovation 
Steyr (SI.SR) lädt alle Interessierten zur 

kostenlosen Veranstaltung „Nachfolge in Fami-
lienbetrieben“ am Mi, 28. Juni, ab 17.30 Uhr 
im TIC Steyr (Im Stadtgut A1) ein. Sechs 
SI.SR-Experten bieten Erfahrungsberichte aus 

Die ÖBB sanieren derzeit die Eisenbahn-
brücke im Bereich der Damberggasse, die 
Arbeiten werden voraussichtlich noch bis 
14. Juli dauern. Die Stadt soll sich an den 
Kosten dieses Projektes beteiligen. Nach 

die sich im System registriert und das Ticket 
für sie bestellt.
Schüler und Schülerinnen brauchen einen Be-
stellcode. Der Bestellcode dient zur Identifika-
tion der Schule und wird von dieser zusam-
men mit einer Bestellanleitung ausgegeben. 
Ohne Bestellcode kann kein Freifahrtticket be-
stellt werden. Lehrlinge benötigen für die On-
line-Bestellung die eindeutige Lehrvertrags-
nummer als Bestellcode und zudem die 
Adresse des Ausbildungsortes.
Zunächst muss sich der Besteller (bei unter 
18-Jährigen ein Erwachsener) auf www.shop.
ooevv.at mit seiner E-Mailadresse und einem 
Passwort registrieren. Er meldet den oder die 
Freifahrtberechtigte/n zunächst im Shop an. 
Wird dann ein konkretes Ticket bestellt, fragt 
das System nach dem Bestellcode, bei Lehr-
lingen nach der Lehrvertragsnummer und der 
Adresse des Ausbildungsortes. Im nächsten 

erster Hand sowie fachübergreifende Bera-
tung vor Ort an.

Übergeben und Übernehmen ist in der Regel 
für jeden das erste Mal. Sensibilität und eine 
mehrdimensionale Betrachtung sind gefragt. 

einem Übereinkommen zwischen der Stadt 
Steyr und den ÖBB ist die Stadt verpflich-
tet, einen Beitrag von 32 Prozent für die 
Erhaltung der Eisenbahnbrücke beizusteu-
ern. Da das gesamte Sanierungsprojekt 

Schritt wird mit Hilfe von vorgegebenen Fel-
dern die Fahrstrecke erfasst und schließlich 
das gewünschte Ticket ausgewählt. Der ge-
setzliche Selbstbehalt beträgt 19,60 Euro.
Als Zahlungsformen stehen Zahlung per Kre-
ditkarte, EPS-Überweisung oder Rechnungs-
kauf zur Auswahl. Im Anschluss an die Zah-
lung erfolgt die Zustellung der Tickets auf 
dem Postweg. Bei Kauf auf Rechnung wird 
eine Rechnung mitgeliefert, die umgehend zu 
bezahlen ist. Für den Fall, dass das Ticket 
nicht pünktlich zu Gültigkeitsbeginn zugestellt 
wird, kann im Zuge des Bestellvorganges ein 
vorläufiger Fahrschein ausgedruckt werden, 
der bis zur angegebenen Gültigkeitsdauer zur 
Fahrt berechtigt.
Die Service-Hotline zur Online-Bestellung ist 
unter Tel. 0732/66101066 erreichbar. Alle  
Informationen findet man auch auf www.
ooevv.at

Für beide Seiten ist das Thema mit viel Herz-
blut und Emotionen verbunden. Denn Nachfol-
ge ist weit mehr als der steuerschonende 
Transfer eines Betriebes von einer Generation 
zur nächsten.

Erfahrungsberichte und Beratung
In einer Talk-Runde berichten folgende Unter-
nehmer über ihre Erfahrungen, wie sie die 
Übergabe gestalten oder die Übernahme er-
lebt haben: Franz Hackl sen. (Tischlerei Hackl), 
Sabine Sammwald (Vazansky), Michael Jans-
ky (Stern Werkzeuge) und Corinna Lindinger 
(TFM). Begleitet werden die Unternehmen von 
Experten aus dem Smart-Innovation-Steyr-
Netzwerk. 
Bei einer Übergabe bzw. Übernahme gilt es, 
eine Fülle von rechtlichen, steuerlichen, orga-
nisatorischen und finanziellen Fragen zu be-
trachten und zu lösen. Ein reibungsloser, kon-
fliktfreier Generationswechsel erfordert eine 
ganzheitliche Ansicht. In individuellen Bera-
tungsgesprächen beleuchten SI.SR-Experten 
die Situation der Betroffenen aus mehreren 
Perspektiven. Anmeldung und Informationen: 
www.tic-steyr.at bzw. office@tic-steyr.at

7

etwa 185.190 Euro kosten wird, muss die 
Stadt eine Summe in der Höhe von etwa 
59.300 Euro bezahlen. Der Stadtsenat be-
antragt beim Gemeinderat, einen dement-
sprechenden Beschluss zu fassen.  

Bei der Veran-
staltung „Nach-
folge in Famili-
enbetrieben“ 
bieten Experten 
aus dem Smart-
Innovation-
Steyr-Netzwerk 
fachübergrei-
fende Beratung 
– auf dem Foto 
(von links):  
Walter Andre-
aus, Herbert 
Wallak, Walter 
Ortner und Udo 
Schwarz.Fo
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Wenn die Delogierung droht: Netzwerk Wohnungssicherung hilft

 Ein Steyrer meldet sich auf Anraten der Ca-
ritas für Menschen in Not beim Netzwerk 

Wohnungssicherung Steyr mit der Bitte um 
Unterstützung und schildert seine Situation 
wie folgt: „Ich habe Probleme mit meiner Woh-
nung, einen Mietrückstand von 1.350 Euro, 
und der Räumungstermin wurde bereits bean-
tragt. Derzeit bin ich leider arbeitslos, AMS-
Bezieher und kann bis zum Räumungstermin 
maximal 700 Euro selbst auftreiben. Ich weiß 
nicht, wie es weitergehen soll, habe auch 
Angst, die Wohnung zu verlieren.“

Durch die Kooperation und Unterstützung ver-
schiedener Netzwerkpartner sowie Verhand-
lungen mit der Genossenschaft zeichnet sich 
nach mehreren Terminen schließlich ein realis-
tischer Weg zur Wohnungssicherung ab. „Der 
Räumungstermin wird letztlich abgesagt, der 
Klient hat eine große Sorge weniger, er darf 
die Wohnung behalten“, berichtet Mag. Johan-
nes Friedrich vom Netzwerk Wohnungssiche-
rung Steyr.

Das Netzwerk Wohnungssicherung Steyr wur-
de 2006 von der Sozialabteilung des Landes 
OÖ ins Leben gerufen, umfasst die Bezirke 
Steyr-Stadt, Steyr-Land und Kirchdorf und ist 
Ansprechstelle für sämtliche Anliegen rund 
um das Thema Delogierungs-Prävention.

Zu den wichtigsten Aufgaben des Netzwerks 
zählen Beratung bzw. Begleitung von erwach-
senen, von Wohnungslosigkeit bedrohten Per-
sonen, mit dem Ziel, die Wohnung zu erhalten 
sowie eine verlässliche und effiziente Koope-
ration innerhalb der Netzwerkpartner aufzu-
bauen bzw. weiterzuentwickeln.

Angeboten werden:
77 Entwicklung eines Planes zur Wohnungs-

sicherung. In bestimmten Fällen kann ein 
Wohnungswechsel aus Kostengründen die 
bessere, nachhaltigere Lösung sein.

77 Unterstützung bei der Bewältigung des 
psychischen Ausnahmezustandes, der bei den 
Betroffenen durch die bevorstehende Delo-
gierung verursacht wird.

77 Erstellung eines Finanzplanes.
77 Kontaktaufnahme und Verhandlungen mit 

Vermietern.
77 Kontaktaufnahme zu Behörden und Orga-

nisationen, falls notwendig Hilfestellung bei 
Unterstützungsansuchen.

77 Befristete Nachbetreuung im Einzelfall.

Das Büro des Netzwerks Wohnungssicherung 
Steyr befindet sich im Gebäude des Vereines 
Wohnen Steyr an der Blumauergasse 29. Die 
Berater sind unter Tel: 07252/47324-16 oder 
per E-Mail an netzwerk.wohnungssicherung@

b29.at erreichbar. Termine bitte telefonisch 
vereinbaren.

8

Silvia Fürweger, BA, und Mag. Johannes Friedrich vom 
Netzwerk Wohnungssicherung Steyr helfen, wenn eine 
Delogierung droht. 

Volkshilfe sucht freiwillige Helfer für Jugendwohnhaus Maradonna
Österreicher zu sein, müssen wir lernen

 Hussain ist 16 Jahre alt. Mit 14 kam er  
ohne Eltern von Afghanistan nach Öster-

reich. Heute lebt der junge Mann im Jugend-
wohnhaus der Volkshilfe „Maradonna“ in Steyr 
und arbeitet auf seinen Traum hin – Schule 
schaffen, bleiben dürfen und Polizist werden. 
Dass Hussain heute fleißig auf den Haupt-
schulabschluss hinarbeiten kann, liegt auch 
am Einsatz von Freiwilligen. Der Deutsch- 

unterricht wird von ehemaligen Lehrern gehal-
ten und vermittelt mehr als nur die Sprache. 
„Ich habe von meiner Lehrerin so viel gelernt, 
das in Afghanistan anders läuft. Zu Hause sa-
gen wir, dass wir auf den Tag warten, hier ge-
stalten die Menschen ihre Tage mit Terminen 
und legen Wert auf Pünktlichkeit, das ist neu 
für uns. Österreicher zu sein, das müssen wir 
erst lernen“, sagt Hussain.

Einfach nur ein wenig Zeit nehmen
Die freiwillige Lehrerin Eva ist seit sechs Jah-
ren regelmäßig im Wohnprojekt und hat schon 
so manchen Neuankömmling an die Hand ge-
nommen: „Es geht von Alphabetisierung bis 
zur Vorbereitung für den Hauptschulabschluss. 
Lernen ist also Hauptaufgabe. Manche Jungs 
suchen aber auch einen Anker, ein wenig An-
schluss. Diese Jugendlichen schätzen einfach, 
dass sich jemand Zeit für sie nimmt.“

Freiwillige Helfer gesucht
Die Volkshilfe ist immer auf der Suche nach 
Menschen, die bereit sind, sich freiwillig zu en-
gagieren. „Wir freuen uns, wenn noch mehr 
Menschen den Flüchtlingen einen kleinen Teil 
ihrer Zeit schenken“, so Rosa Rumetshofer, 
Freiwilligenkoordinatorin der Volkshilfe Flücht-
lings- und Migrantenbetreuung. Nähere Infos 
zu freiwilliger Mitarbeit in Steyr geben die 
Flüchtlingsbetreuerinnen Mag. Adela Perte 
(Tel. 0676/87347131, adela.perte@volkshilfe-
ooe.at) und Verena Haselmayr (Tel. 0676/ 
87347225, verena.haselmayr@volkshilfe- 
ooe.at).

8

Der 16-jährige Hus-
sain Mohammadi lebt 
zurzeit im Jugend-
wohnhaus Maradon-
na. Freiwillige Helfer 
unterstützen ihn da-
bei, auf seinen Traum 
hinzuarbeiten, die 
Schule zu schaffen, 
bleiben zu dürfen und 
Polizist zu werden.



Seite  246� Juni 2017  18

mung. Gespielt wird alles, was Spaß macht: 
von Alpenrock, bayrischem Rock’n‘Roll, 
Austro-Pop über die angesagtesten Party-
kracher bis hin zu Eigenkompositionen. 

77 22.30 Uhr: LIWEST-Riesenfeuerwerk
77 22.30–0.30 Uhr: Western Cowboys – die 

vier Musiker Christian Pöschl, Leo Pöschl, 
Roland Eder und Thomas Eder aus dem 
Burgenland spielen traditionelle Country-
musik. 

Bühne Ennskai – Rock am Platz
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

77 Tagsüber: Classic Rock
77 20 Uhr: Hangar X | Vorband White Spar-

rows (Südhessen) | DJ-Rock-Night

FC-Styria-Festzelt
77 19.30–0.30 Uhr: Wolfgang Schweinsteiger 

& his guitar – Feierlaune mit Country, 
Rock, Blues & Austro-Pop

Grünland-Open-Air im Schlosspark
77 15 Uhr: Human-Table-Soccer-Turnier &  

Einrad-Workshop (Anmeldung: gruenland.
schlossparkfest@gmail.com; Spielplan und 
Infos: facebook.com/gruenlandfestival)

77 17 Uhr: Charlywood | Rockodile |  
ConClave

77 22 Uhr: Liadlschniaza | Feuershow |  
Gewürztraminer

Treffpunkt für Kinder – 
Oase Dominikanerhof
Samstag
77 11 | 14 | 16 | 18 Uhr: Kasperltheater
77 13 | 15 Uhr: Trommelworkshop  

                 für Kinder
77 17 Uhr: Zauberer
Sonntag
77 11.30 Uhr: Kasperltheater
77 12.30 Uhr: Verlosung toller Preise

Stationenspiel, Glücksrad, Streichelzoo, 
Schminken, Malen und Basteln. Mehlspeisen, 
kleine Imbisse und erfrischende Getränke 
stehen für die Besucher bereit.

Vergnügungspark  
auf dem Brucknerplatz

77 Freitag | 19–24 Uhr
77 Samstag | 10–24 Uhr
77 Sonntag | 10–14 Uhr

Grünland-Open-Air im Schlosspark
77 16 Uhr: Kleinkunst im Park – junge Künst-

ler zeigen, was sie können.
77 17 Uhr: Open Stage – buntes Musikpro-

gramm mit JamSession, Fass-Anstich und 
mehr ...

77 19 Uhr: Dreaded Downfall | Luna Rise
77 22 Uhr: Club der Menschen | Feuershow | 

Chakrabreaker | Slizzer

Samstag, 24. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)

77 10.30 Uhr: Bieranstich mit Bürgermeister 
Gerald Hackl, gesponsert von Zipfer Bier. 
Auftakt mit 40 Musikern der Werkskapelle 
Böhler Mürzzuschlag-Hönigsberg.

77 11–12.15 Uhr: Modetrends auf dem Lauf-
steg – Der Steyrer Stadtplatz wird zum 
Laufsteg. Steyrer Modebetriebe präsentie-
ren ihre aktuellen Kollektionen.

77 13–15 Uhr: Circus-Penelli-Show – Manege 
frei für faszinierende Akrobatik- und lustige 
Clown-Nummern. 

77 15–15.30 Uhr: Fit & Fight
77 15.30–16 Uhr: Shaolin Tempel Steyr
77 16–16.30 Uhr: ASKÖ Karate
77 16.30–17 Uhr: Einradshow | ASKÖ Laufrad
77 17–17.30 Uhr: ATSV Steyr Judo
77 17.30–17.45 Uhr: Serbische Kinderfolklore   

                            aus Steyr

77 20–22 Uhr: Die glorreichen Halunken  
Diese Band steht für Party, Spaß und Stim-

 Das diesjährige Stadtfest findet von 23. 
bis 25. Juni statt. Auf dem Programm 
stehen wieder Spiel, Spaß und Unter-

haltung für Jung und Alt.

Freitag, 23. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)

77 19–19.45 Uhr: MAN in Black 
77 19.45 Uhr: offizielle Eröffnung mit Bürger-

meister Gerald Hackl und Vertretern der 
Sponsoren SKF, LIWEST, Sparkasse OÖ, 
MAN, Energie AG, OÖN

77 20–22 Uhr: Andy Lee Lang & Band – Still 
Rockin’. Die Gruppe sorgt mit ihrem Live- 
Auftritt für ein fetziges Rock’n’Roll-Erlebnis. 
Auf dem Programm stehen Hits der „Sun 
Records Legenden“ wie z. B. Carl Perkins, 
Charlie Rich und Roy Orbison sowie viele 
weitere Höhepunkte aus Rock'n‘Roll, Coun-
try, Swing und Musical.

77 22.30–0.30 Uhr: Platform no 6 – Die neun 
Musiker aus Schweinfurt in Deutschland 
bringen Rock, Blues, Folk sowie auch eige-
ne Songs in einer bunten Mischung auf die 
Bühne. 

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

77 20 Uhr: DJ-Night mit den besten Hits von 
damals und heute

FC-Styria-Festzelt
77 19.30–0.30 Uhr: Andy & Gerry  

Oldies, Pop und Austria-Hits

38. Steyrer Stadtfest: Spaß und Unterhaltung für Jung und Alt
Eröffnungskonzert mit fetzigem Rock’n’Roll 

Nach dem Feuerwerk am Samstag werden die Western Cowboys aus dem Burgenland ab 22.30 Uhr für traditionelle 
Countrymusik sorgen.
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Voranmeldungen möglich bis Mo, 19. Juni,  
online auf www.lac-amateure.at bis 24 Uhr 
oder an LAC Amateure Steyr, Mayrgut- 
straße 65, 4451 Garsten.
Nachnennungen: gegen eine erhöhte Gebühr 
bis eine Stunde vor dem Start im Rennbüro 
im Rathaus.

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

77 10 Uhr: Frühschoppen | Live Musik mit 
Gerry | Kistnbratl

FC-Styria-Festzelt
77 10.45–11.30 Uhr: MAN in Black
77 11–12 Uhr: Siegerehrung der MAN- 

                Stadtlauf-Wertung

Sonntag, 25. Juni
35. Steyrer Stadtlauf 

77 9.30 Uhr: Kinderlauf (500 Meter auf dem      
              Stadtplatz)

77 9.45 Uhr: Schülerlauf (1000 Meter = eine  
              kleine Runde)

77 10 Uhr: Hauptlauf (6.200 Meter = zwei gro- 
           ße Runden)

77 12 Uhr: MAN in Black (Hauptbühne)
77 12.30–13.30 Uhr: Siegerehrung 

Start und Ziel sind auf dem Stadtplatz. Auf-
grund der Bauarbeiten bei der Hanggarage 
kann sich die Streckenführung etwas ändern. 
Ausgabe der Startnummern im Rennbüro im 
Rathaus (Stadtplatz 27), Sa, 24. Juni, 16–18.30 
Uhr und So, 25. Juni, 7.30–9.15 Uhr (Kinder 
bis 9 Uhr).

38. Steyrer Stadtfest: Spaß und Unterhaltung für Jung und Alt
Eröffnungskonzert mit fetzigem Rock’n’Roll 

Stadtplatz nur eingeschränkt befahrbar

Andy Lee Lang wird beim Eröffnungskonzert für ein fetziges Rock’n’Roll-Erlebnis sorgen. Am Freitag ab 20 Uhr spielt er mit seiner Band Hits der „Sun Records Legenden“ wie Carl 
Perkins, Charlie Rich und Roy Orbison. Auch Stücke aus Country, Swing und Musical stehen auf dem Programm.

In der Oase Dominikanerhof wird ein Programm für die 
Kleinsten geboten. Auch der Zauberer hat sein Kommen 
wieder zugesagt.

Wegen der Bühnen-Aufbauarbeiten für das 
Steyrer Stadtfest ist am Do, 22. Juni, ab 
8 Uhr auf dem Stadtplatz mit Verkehrsein-

schränkungen zu rechnen. Die Totalsperre 
des Stadtplatzes beginnt am Fr, 23. Juni, 
um 11 Uhr und endet am Sonntagabend.
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Neues vom Tourismusverband 

 Auf unserer Homepage www.steyr.info prä-
sentieren wir unter Kulinarik das Steyrer 

Gastronomieangebot. Wir haben ein neues 
Abfragetool geschaffen, mit dem es ein Leich-
tes ist, sein Wunschrestaurant zu finden. Öff-
nungszeiten, kulinarische Richtung, Mittagsan-
gebot, Kinderspielplatz oder Gastgarten sind 
nur einige Auswahlkriterien. Ich bin überzeugt, 
dass dieser Service nicht nur von unseren 
Gästen genutzt wird. An dieser Stelle möchte 
ich unsere Gastronomiebetriebe aller Sparten 
ersuchen, Änderungen der Öffnungszeiten an 
die Mitarbeiter im Tourismusbüro zu kommuni-
zieren, denn nur dann können wir hier um-

fangreich und richtig Auskunft geben.
Im Vorstand des Tourismusverbandes haben 
wir Überlegungen angestellt, wie es gelingen 
kann, den Zugang über den Steg zum Stadt-
platz attraktiv zu gestalten. Dazu werden wir 
bis zur Eröffnung im November Bildwelten mit 
Architektur und Naturdetails produzieren, die 
Lust auf eine Entdeckungsreise durch Steyr 
machen. 
Die nächsten Wochen sind bunt gefüllt mit ei-
nem Reigen an Veranstaltungen, die unsere 
Stadt beleben. Nutzen Sie das vielfältige An-
gebot für einen Besuch in der Altstadt. Hier 
ein kleiner Auszug: Stadtfest mit Modeschau 

und Stadtlauf von 23. bis 25. Juni, Beachvol-
leyball-Turnier und Gewerbe-Flohmarkt am 
7. und 8. Juli oder die Ennstal-Classic am 
21. Juli. 
Sichern Sie sich auch rechtzeitig Ihre Karten 
für die Open-air-Sommerbühne „Theater am 
Fluss“ und das Musikfestival Steyr mit dem 
Musical-Klassiker „West 
Side Story“.

Georg Baumgartner
Obmann-Stellvertreter des
Tourismusverbandes Steyr

Wanderbus fährt wieder ab 16. Juli Der Nationalpark-Wanderbus fährt ab 16. 
Juli bis 1. Oktober wieder jeden Sonntag 
um 8 Uhr ab Stadtbus-Bahnhof von Steyr 
ins Reichraminger Hintergebirge und wei-
ter auf den Hengstpass (Zusatztermine am 
15. und 23. August sowie 26. Oktober). 
Ausgehend von den Haltestellen sind zahl-
reiche, auch familiengerechte Wanderun-
gen möglich. Ein Nationalpark-Ranger fährt 
mit, informiert über den Nationalpark und 
führt Wanderer unentgeltlich vom Hengst-
pass zur Blahbergalm und nach Weißwas-
ser hinab, wo man wieder in den Wander-
bus für die Rückfahrt zusteigen kann. 
Fahrräder werden kostenlos mitgenommen. 
Eine Anmeldung unter Tel. 07254/8414-0 
ist nötig. Informationsfolder liegen im Tou-
rismusbüro im Rathaus auf.
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Wandertipp: Auf dem Rumplmayrsteig zum Karlkreuz
Ausgangspunkt: Puglalm (Aus- und Einstiegs-
stelle des Nationalpark-Wanderbusses)
Schwierigkeit: Schwindel- und Trittsicherheit 
unbedingt erforderlich
Aufstieg bis Karlkreuz: etwa eine Stunde
Aufstieg bis Gipfel Kampermauer: etwa 
1,5 Stunden
Höhenmeter bis Karlkreuz: 350 m
Für den Rückweg vom Karlkreuz hinab zur 
Puglalm und zur Karlhütte ist eine Dreiviertel- 
stunde einzuplanen.
Einkehrmöglichkeiten am Hengstpass: 
Karlhütte, Puglalm, Laussabaueralm

Der vom Mundartdichter Karl Rumplmayr an-
gelegte Steig zum Karlkreuz in die Kamper-
mauern am Hengstpass wurde heuer von der 
Alpenvereins-Sektion TK Windischgarsten in 
Betreuung übernommen. Der alpine Rumpl-
mayrsteig wurde teilweise etwas umgelegt, 
und im obersten Bereich wurde die Seilsiche-
rung bis zum Karlkreuz völlig ausgetauscht. 
Für alle, die noch weiter hinaufsteigen wollen, 

führt der Weg vom Karlkreuz noch über die 
Schartenspalte weiter bis zum Gipfel der 
Kampermauer. 
Von der gastlichen Puglalm (873 m) steigt 
man erst über den Almboden zum Waldrand 
der Kampermauer hinauf. Danach führt der 
Steig steiler durch den Wald und über Gras-
hänge in das mit Latschen bewachsene Fels-
gelände. Der letzte Teil des Wegabschnittes 
führt entlang einer Seilsicherung zu einer 
Felskanzel (1220 Meter), die für ein Kreuz und 
ein luftiges Sitzbankerl Platz bietet. Von hier 
hat man eine wundervolle Aussicht Richtung 
Westen zum Toten Gebirge und Richtung Süd-
ost zu den Haller Mauern sowie auf die Pu-
glalm hinab. Trittsichere Bergsteiger können 
von hier noch zum Gipfel der Kampermauer 
(1394 Meter) hinaufsteigen.

Der alpine Rumplmayrsteig wurde etwas umgelegt, die 
Seilsicherung im obersten Bereich bis zum Karlkreuz aus-

getauscht. Diese Wanderung ist direkt von der Puglalm aus 
möglich. Hier befindet sich eine Aus- und Einstiegsstelle 

des Wanderbusses. Fo
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Der neue

nur € 99,- p.M.*

Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr, T. 07252/81082, www.lietz.at

* Suzuki Swift 1.2 DualJet Clear: Barpreis: € 12.490,- im Mazda Finance Leasing: Anz.: € 1.990,-/ LZ 60 Mon. / Fahrleistung 10.000 km/Jahr / Schlusszahl. € 5.924,- / keine Bearbeitungsgebühr, 
Vertragsgebühr € 00,00 mit der ersten Rate fällig. Angebot freibleibend. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, trifft ihn kein Restwertrisiko - er ist nicht zum Ankauf verpflichtet. Nach Laufzeitende ist 
entweder eine Verlängerung des Leader Kauf lt. Schlusszahlung, die Rückgabe bei Lietz oder ein Neuerwerb eines gleichwertigen Modells bei gleichbleibender Rate möglich!!!
**Angebot der Garanta Mazda Autoversicherung: Vollkasko für 6 Monate kostenlos, danach € 75,- p.M. Kasko, Haftpflicht und motorbezogene Versicherungssteuer, gültig nur bei mind. 3 Jahre Bindung, 
Bonusstufe 0 und Zulassungsbesitzer zwischen 24 und 70 Jahre. Details bei Lietz.
Angebot gültig bei Lietz Steyr solange der Vorrat reicht. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Verbrauch: 4,0 - 4,9 l/100 km/ CO2-Emissionen: 90 - 110g/km.

1.2 Clear, 90 PS

Jetzt bei Lietz Steyr

Vollkasko für 6 Monate KOSTENLOS**

Farbenhaus und Malerei GmbH

40 Jahre Erfahrung erspart Ärger
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

4400 Steyr, Schlüsselhofgasse 5
Telefon 072 52 / 71426

Web: www.huber-farben.at
Mail: degenfellner@huber-farben.at

Taxi

Andreas Neuhauser
4400 Steyr, Hilberstraße 28
taxi.neuhauser@liwest.at

Krankentransporte

Rehafahrten und Flughafentransfers

80180
0 72 52
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Im Stadtgut D2, 4407 Steyr-Gleink,    STEYR.STG@HAPPYFIT-PREMIUM.EU

WWW.HAPPYFIT-PREMIUM.EU

✓  WELLNESSBEREICH MIT 
       SAUNA & INFRAROT

✓  VIBRAFIT

✓  TRAINING AUF 
       ÜBER 1500 M²

✓  GRATIS TRAININGSPLAN 
       BEI ANMELDUNG

✓  ÜBER 30 KOSTENLOSE      
        PARKPLÄTZE AM OBJEKT,    
       ÜBER 200 IM NÄHEREN 
       UMKREIS

✓  ÖSTERREICHS ERSTER 
       KINDERTRAININGSBEREICH

✓  TOP-GERÄTE DER 
       WELTMARKE PANATTA

✓  MONTAG-FREITAG VON 06:00     
        BIS 01:00 UHR GEÖFFNET

✓  SOLARIUM

✓  KURSSTUNDEN

Inserat_04/2017_E2.indd   1 05.05.17   10:52





AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

Sebastian Riener, Philipp Langbauer und René Käfer  

Das Verkaufsteam:

Symbolfotos - Ford Focus 4you  1,6l  63kW/85 PS, Kra� sto� verbrauch ges. 5,9/100km, CO2-Emission 
136 g/km. 1) Netto-Aktionspreis inkl. Kurzzulassung, Händlerbeteiligung und Ford Boni. inkl. MwSt, NoVA und 
5 Jahre Garantie.  Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. 
*Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km. 

FORD FOCUS              
FORD FOCUS4you 
1,6, 85 PS, 5-Türig

inkl. 2-Zonen-Klimaanlage, Bordcom-
puter, SYNC-CD-Radio (MP3-fähig) 
und Mobiltelefonvorbereitung mit 
Bluetooth-Schnittstelle, My-
Key-Schlüsselsystem, Zentralver-
riegelung,  inkl. Hauptschlüssel mit 
Fernbedienung, beheizbare Front-
scheibe, Lederlenkrad, beheizbare 
Vordersitze, und noch viel mehr

                                          ab € 12.900,-1)

www.ford.at

Die Nr. 1 bei Klimaanlagen.

*unverbindlich empfohlener Verkaufspreis inkl. USt, Gerätemodell FTXP20K3 + RXP20K3 exkl. Montage und Zubehör. Energieeffizienzklasse A++, 
Kühlleistung min./nom./max. in kW 1,3/2,0/2,6 – Heizleistung min./nom./max. in kW 1,3/2,5/3,5

Der Traum 
schlafloser Nächte.
Jetzt ab € 999,–*
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DAIKIN_Astronaut_HAZ_210x148_bedroom_IC_RZ.indd   1 15.05.17   10:54

Besseres Raumklima. Besserer Schlaf.
Das falsche Raumklima ist ein häufiger Grund für Einschlafprobleme 
und schlechten Schlaf. Besonders im Sommer. Mit den flüsterleisen 
Daikin Klimaanlagen genießen Sie einen besseren Schlaf. Und zwar 
auf Knopfdruck. Mehr auf besserschlafen.daikin.at

www.kammerhofer.at – 07252 891

Inserat_AmtsBlatt_187x130mm.indd   1 06.06.17   09:06
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Ein Kunstprojekt unterwegs im öffentlichen Raum

 Als Teil eines Kunstprojekts ist zurzeit in 
Steyr ein städtischer Bus mit Beklebung 

unterwegs, um auf den Beitrag der Steyrer 
Künstlerin bei der im Kunstverein Steyr lau-
fenden Ausstellung „Radikal. Hoch drei“ auf-
merksam zu machen. Der Soroptimist Club 
Steyr unterstützt Bernadette Huber bei ihrem 
Vorhaben, Kunst nicht nur in der Ausstellung, 
sondern parallel dazu im öffentlichen Raum zu 
präsentieren. „Ziel von Soroptimist Internatio-
nal ist es, die Besserstellung der Frau in der 
Gesellschaft zu bestärken. Das soll nicht nur 
auf dem Wege der Wohltätigkeit geschehen, 
sondern auch dazu beitragen, dass Frauen ih-
re persönlichen Potentiale ausschöpfen und 
Pläne realisieren können“, sagt Ingrid Wein-
wurm, Präsidentin des Soroptimist Club Steyr, 
„deshalb haben wir uns auch entschieden, 
Bernadette Huber zu unterstützen.“ Die inter-
national agierende Künstlerin hat für ihren 
Ausstellungsbeitrag ein Bild aus dem Jahr 
1594 ausgewählt. In der Steyrer Version hat 
Bernadette Huber ihr eigenes Gesicht einge-
fügt. „Das Sujet, das auf einem Bild der Ge-
schwister d’Estrées aus der Schule von Fon-
tainebleau basiert und im Louvre hängt, lässt 
viele Interpretationen zu und soll – wie es der 

Auftrag der Kunst ist – zur Diskussion anre-
gen, ganz im Sinne des Titels ‚Kunst, die be-
rührt‘“, so die Künstlerin über ihre Arbeit.
Die Ausstellung im Kunstverein im Schloss 

Lamberg, bei der auch Werke von Doris Neidl 
und Ingrid Tragler zu sehen sind, läuft noch 
bis 2. Juli.

8

Dieser Stadtbus ist zurzeit mit einer Arbeit der Steyrer Künstlerin Bernadette Huber beklebt. Die Aktion wird vom Soropti-
mist Club Steyr unterstützt – auf dem Foto (von links): Simone Rossacher, Christine Steiner, Ingrid Weinwurm (Präsidentin 
des Clubs) und Bernadette Huber.

Neues Lichtmischpult 
für Altes Theater

 Für das Alte Theater wird ein neues Licht-
mischpult gekauft. Der Stadtsenat gab da-

für 10.990 Euro (inklusive Umsatzsteuer) frei. 
Das bisher verwendete Gerät ist seit 1995 im 
Einsatz.

8

Förderung für 
Kulturverein Akku
Das Kulturzentrum Akku an der Färbergas-
se soll 2017 mit 33.000 Euro unterstützt 
werden. Der Stadtsenat beantragt beim 
Gemeinderat, diesen Betrag freizugeben. 
Das Akku-Team hat vor zwei Jahren das 
30-Jahr-Jubiläum gefeiert. Auch für 2017 
hat der Verein ein abwechslungsreiches 
und hochwertiges Programm zusammen-
gestellt.

8800 Euro für 
Dolmetsch-Projekt

 Die Stadt unterstützt das Dolmetsch-Pro-
jekt des Integrationszentrums Paraplü im 

Jahr 2017 mit 8800 Euro. Der Stadtsenat gab 
diesen Betrag frei.

8

Flügel werden 
saniert

 Der Bösendorfer Flügel im Alten Theater 
und der Schimmel-Flügel im Stadttheater 

müssen saniert werden. Der Stadtsenat gab 
dafür 8850 Euro (inklusive Umsatzsteuer) frei.

8

Stadtkulturbeirat formiert sich neu

 Der Steyrer Stadtkulturbeirat (SKB), der 
sich seit vielen Jahren als beratendes 

Bindeglied zwischen Politik und Kunst in Steyr 
engagiert, hat sich neu aufgestellt. Die bisheri-
gen Hauptakteure Dagmar Grünwald, Mario 
Werndl und Michael Schröckenfuchs werden 
zwar weiter mit Leidenschaft im SKB mitarbei-
ten, haben aber ihre Funktionen mit Mai die-
ses Jahres an ein neues „Triumfeminat“ über-
geben, bestehend aus Obfrau Beate Seckauer 
und ihren beiden Stellvertreterinnen Gaby 
Prachowny sowie Sabine Kliment-Feuerberg. 
Weiter im Team sind Galeristin Frieda Pohl-

hammer, Museums-Chefin Katrin Auer und 
der langjährige Obmann des Musikvereines 
Gleink, Hubert Auer. Zusätzliche Verstärkung 
gibt es von den Steyrer Künstlerinnen Simone 
Rossacher und Ute Fickert.
Der SKB will sich in Zukunft vermehrt mit 
Vereinen und Institutionen vernetzen. Mit dem 
Steyrer Stadtmarketing und dem Verein 
„Steyr lebt“ gibt es bereits eine gut funktionie-
rende Zusammenarbeit.

Neue Gesichter bei nächsten Treffen 
willkommen
Interessierte Menschen, die im SKB mitma-
chen und mitreden möchten, sind bei den 
nächsten Veranstaltungen herzlich willkom-
men: Kultur-Stammtische finden wieder am 
3. Juli und 25. September ab 19 Uhr im Gast-
haus Mader am Stadtplatz statt. Die vierte 
Steyrer Kulturplattform unter dem Titel „ENT-
WICKLUNGEN“ mit Regisseur und Kulturma-
nager Airan Berg ist am 5. Oktober im Amts-
gebäude Reithoffer geplant. 
Mehr Infos gibt es auf www.stadtkulturbeirat-
steyr.jimdo.com.

8
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Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet
Di– So | 10–16 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Werndl-Saal, 
Steinparz’sche Vogelsammlung, Sensenham-
mer, Nagelschmiede, Petermandl’sche Mes-
sersammlung, Lamberg’sche Krippenfiguren

Bis Mitte November
Sonder-Ausstellung
Anklopfen
Vorstellung einer verschwundenen 
Kulturtechnik: Die Türklopfer-
Sammlung von Ing. Erich Hackl
Die Sammlung umfasst rund 300 Türklopfer. 
Nahezu alle sind aus dem Raum Steyr und 
meist aus dem 18. Jahrhundert.

Bis 5. November
Sonder-Ausstellung
Reformation 1517 und heute?
Das evangelische Jahrhundert 
in Steyr 1517–1627
Bald nach 1517 verbreiteten sich evangelische 
Gedanken und Anliegen auch in Steyr, sie 
wurden in Reformen umgesetzt, Steyr wurde 
eine evangelische Stadt und hatte in der Re-
formationszeit eine herausragende Bedeutung 
– als zweitgrößte Stadt in Österreich, als rei-
che Handelsstadt sowie als Stadt der Refor-
mation und der Bildung mit einer weithin 
bekannten und berühmten protestantischen 
„Lateinschule“. In der eigens für das Reforma-
tions-Jubiläumsjahr konzipierten Ausstellung 
wird der Einfluss der Reformation auf die gan-
ze Stadt im kirchlichen Leben, im Alltag und in 
der Politik mit den unübersehbaren und weit-
reichenden Veränderungen gezeigt. Etliche 
historische Dokumente werden erstmals in 
dieser Ausstellung der Öffentlichkeit präsen-
tiert. 

Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen stän-
dig Temperaturen um die 10° Celsius, entspre-
chende Kleidung wird empfohlen. Öffentliche 
Führungen: jeden Samstag um 15 Uhr; Treff-
punkt beim Stollen-Eingang; Anmeldung: 
anmeldung@museum-steyr.at oder Tel. 
07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesu-
cher ist der Stollen am Fr, 14. Juli, von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 
5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at

Bis 17. Dezember	
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Supersozial!? Vom Armutszeugnis 
bis zur Mindestsicherung
Wer ist es wert, unterstützt zu werden? Eine 
brandaktuelle Frage, die in den vergangenen 
150 Jahren fortlaufend diskutiert und unter-
schiedlich beantwortet wurde. Sie steht im 
Zentrum der Ausstellung. Erzählt wird vom 
gesellschaftlichen Umgang mit Lebensrisken 
wie Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit. Die 
Zeitreise beginnt mit der „Arbeiterfrage“ des 
19. Jahrhunderts, die den Anstoß zur Errich-
tung eines staatlichen Versicherungssystems 
gab. Eine rekonstruierte Arbeiter-Wohnbara-
cke und eine Auswanderer-Station lassen den 
Rundgang zum Erlebnis werden. 
Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro). 
Öffentliche Führung: Fr, 14. Juli, 14 Uhr. 
Eintritt: 9 Euro. Anmeldung: Tel. 07252/77351 
oder anmeldung@museum-steyr.at. Infos: 
www.museum-steyr.at

Bis 17. Dezember
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Willkommen@HotelGlobal
Warum gibt es auch im Winter frische Erdbee-
ren? Wo kommt eigentlich das T-Shirt her? 
Wie schnell dauert eine Reise um die Welt? 
Die neue Mitmach-Ausstellung zeigt die vielen 
Gesichter der Globalisierung und nimmt Welt-
entdeckerinnen und -entdecker ab 7 Jahren 
mit auf eine spannende Reise rund um unse-
ren Erdball. Öffentliche Führung: Sa, 1. Juli, 
15 Uhr, Eintritt: 7 Euro. 
Infos: www.museum-steyr.at

Bis 31. Oktober	       Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbacherg. 1a

Jahres-Schau des Naturfreunde-Fotoclubs
Das Beste von gestern
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs Steyr 
präsentieren ihre besten Werke. Der Eintritt 
ist frei.

Bis Ende Juli
Do–Fr | 9–12 und 15–18 Uhr 
Sa | 9–12 Uhr

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
edition02
Karl Mostböck: 
Der Ton der einen Hand
Für die Ausstellung edition02 hat der Linzer 
Künstler Johann Jascha eine Farb-Radierung 
geschaffen. Diese und Arbeiten von Karl 
Möstböck sind in der Galerie zu sehen. 

Bis 2. Juli
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Bernadette Huber, Doris Neidl und 
Ingrid Tragler: Radikal hoch drei
Die Steyrer Künstlerin Bernadette Huber 
bricht mit einer herausfordernden Montage 
eines historisch erotischen Bildes, das sie in 
ihr eigenes verwandelt, in das Empfinden des 
Betrachters ein und fordert ihn zur Stellung-
nahme heraus. Doris Neidl setzt mit von ihr 
bearbeiteten Porträts zwölf historisch radika-
ler Frauen einen weiteren Akzent. Und die 
oberösterreichische Künstlerin Ingrid Tragler 
begibt sich in ihrer künstlerischen Arbeit auf 
die Suche nach dem Darunterliegenden, dem 
Verschütteten und Verborgenen – im weiteren 
Sinn auf die Suche nach sich selbst.

Bis 30. Juni	
Mo, Di | 16–19 Uhr, Fr, Sa | 21–2 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0650/8138171 oder 0676/9292664

Kunst- und Kulturverein Freiraum, 
Grünmarkt 10, 1. Stock
Fritzi’s Art
Die Künstlerin Faida, Jg. 1983, wurde in Jajce 
(Bosnien) geboren. Im Alter von 9 Jahren kam 
sie nach Österreich. Für ihre Arbeiten verwen-
det sie gerne auf Wasser basierende Farben, 
jedoch keine Aquarell-Farben. Am liebsten 
malt sie Kultfiguren aus Filmen bzw. Comics, 
bei den Bildern mit Tinte zeichnet sie alte 
Kupferstiche nach. 

Bis 25. Juni	
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Anneliese Garstenauer & 
Herbert Salzmann: Mixed Fantasy
Wo Oberflächen sind, existieren auch Formen 
und Farben, man muss sie nur entdecken. 
Dieser Leitgedanke spiegelt sich in den Wer-
ken von Anneliese Garstenauer wider. Be-
kanntes verschmilzt in den abstrakten Foto-
grafien von Herbert Salzmann durch 
übereinander gelagerte Techniken zu Neuem. 

Journal
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Wann?
Wo?



. . . ein starkes Stück Stadt� 255  Seite 27

J
o
u
rn

al

u

Fo
to

: S
ta

dt
m

ar
ke

tin
g 

S
te

yr

Veranstaltungen

Jeden Do	                  18.30 Uhr
Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis: 20,50 Euro pro Person 
Anmeldung unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa	          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden So im Juni
Jeden Sa und So im Juli	

Lokalbahnhof Steyr und Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Juni: ab Steyr Lokalbahnhof um 10, 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 
17 Uhr; Juli: Sa | ab Steyr Lokalbahnhof um 
14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 11 und  
17 Uhr, So | ab Steyr Lokalbahnhof um 10,  
14 und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 
12 und 17 Uhr. Infos: www.steyrtalbahn.at

Täglich	
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Preis: ab 
55 Euro; Infos auf www.segway-in-steyr.at.

Täglich
Geführte E-Bike-Touren
Infos: www.emobility.co.at oder Tel. 0676/
5646261

20. Juni	                 Di | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7, 
bei Schönwetter im Freien
Sommernachtsklänge
Der ersten Nacht des Sommers lauschen, an 
wundervollen Klängen sich berauschen: mit 
dem Konzert möchte das Mandolinenorches-
ter Steyr wieder mit einem Serenaden-Abend 
auf Sommer, Urlaub und gute Laune einstim-
men. Eintritt: freiwillige Spenden

22. Juni	                Do | 19 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
500 Jahre Reformation
Fluchtgeschichten in Steyr in 
Geschichte und Gegenwart
Anhand von Lebensbeispielen sollen der Ver-
treibung der Waldenser, der Protestanten und 
der Juden im Laufe von sieben Jahrhunderten 
gedacht werden. Univ.-Prof. Dr. Josef Weiden-
holzer wird aktuelle Informationen über die 
weltweite Flüchtlingssituation geben. Der Ein-
tritt ist frei.

23. bis 25. Juni	                     Fr–So
Stadtplatz Steyr
38. Steyrer Stadtfest
Das heurige Stadtfest steht wieder ganz im 
Zeichen von Musik, Sport und vor allem viel 
Spaß. Das genaue Programm findet man auf 
den Seiten 18 und 19 dieser Ausgabe.

24. Juni	        Sa | 13 und 15 Uhr
Reithoffer-Festsaal, Pyrachstraße 7
Einmal in die Zukunft und zurück
Die Schauspielklassen der Landesmusikschu-
le Steyr präsentieren sich zum Semesterab-
schluss mit dem Theaterstück „Einmal in die 
Zukunft und zurück“, das die Steyrer Theater-
pädagogin Pili Cela für ihre Schützlinge bear-
beitet und umgeschrieben hat. Die große Her-
ausforderung dabei war, ein Stück für alle 
acht Klassen mit mittlerweile insgesamt 57 
Schülerinnen und Schülern zwischen 7 und 18 
Jahren zu kreieren. Die Nachwuchs-Schau-
spieler erzählen bei ihrer Aufführung über die 
Welt in der Zukunft – eine Welt, in der z. B. 
das Wissen eingetrichtert wird, wo man auf 
dem Mars Urlaub macht oder wo es zum Es-
sen eine rote Pille gibt – aber ist auch alles in 
der Zukunft gut so? Gespielt wird postmo-
dern, das heißt ohne aufwändige Requisiten 
und ohne Kulisse – nur mit Leinwand, Videos, 
Bildern und vielen selbst gebastelten Requisi-
ten. Die Kreativität der Kinder ist gefragt. Pili 
Cela setzt auf wenig Text und viel Spiel – ein-
fach Schauspiel eben. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird ersucht. 

24. Juni	                Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229) Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

24. Juni	                Sa | 17 Uhr
Palais Werndl, Schönauerstraße 7, 1. Stock
Fest der menschlichen Werte
Die Gruppe Steyr von Sathya Sai Österreich 
veranstaltet dieses Fest. Auf dem Programm 
stehen u. a. ein Vortrag mit dem Titel „Werte 
im Europa von heute“ und spirituelles Singen. 
Den Gästen wird auch ein Imbiss kredenzt.

24. Juni	             Sa | 21.30 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben. 

25. Juni	             So | 7–12 Uhr
weiterer Termin: 30. Juli
Parkplatz des Vorwärts-Stadions
Flohmarkt für Selbstaufsteller
Veranstalter ist der SK Vorwärts, der Erlös 
der Standgebühren kommt dem Vereinsnach-
wuchs zugute. Infos und Anmeldungen bei 
Johann Elixhauser (Tel. 0664/3967791).

25. Juni	            So | 13–17 Uhr
Treffpunkt: Drahtzieherstraße
Naturschauspiel 2017
Gaumenfreuden in der Steyrer Au
Mit Elisabeth Nußbaumer in der Unterhimmler 
Au Wildkräuter entdecken und verarbeiten. 
Gesucht wird nach Essbarem, feine Wildkräu-
ter-Überraschungen werden vernascht und 
Waldaromen werden in einem „Likör on tour“ 
eingefangen. Im Kaffeehaus geht es abschlie-
ßend ans Selbermachen besonderer Köstlich-
keiten für zuhause. Infos und Anmeldung: 
www.naturschauspiel.at

25. Juni	            So | 18.30 Uhr
Wirtshaus zur Bewegung, Hubergutstraße 12
Die Chorreichen 17 & Tre-SInJOREs
Made in Austria
Von Ambros bis Zawinul – ein Streifzug durch 
die österreichische Musikszene im typisch 
chorreichen Klang. Das Konzert findet bei 

Ein abwechslungsreiches Programm wird auch heuer wie-
der beim Steyrer Stadtfest geboten, u. a. werden aktuelle 
Trends bei einer großen Mode- und Lifestyle-Show präsen-
tiert.
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Tisch statt, Platzreservierungen bei den Chor-
mitgliedern oder unter Tel. 0664/3254467. Der 
Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden wird er-
sucht. Infos: www.siegiemusic.at oder www.
facebook.com  Ensemble Chorreiche 17

28. Juni	             Mi | 17.30 Uhr
TIC Steyr, Im Stadtgut A1
Nachfolge in Familienbetrieben
Erfahrungsberichte von Übergebenden und 
Übernehmenden sowie fachübergreifende Be-
ratung von Experten aus dem Netzwerk von 
Smart Innovation Steyr. Eintritt: frei. 
Anmeldung und Infos: www.tic-steyr.at

30. Juni	              Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit den 
Gleinker Volksmusikanten
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

1. Juli	                            Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
500 Jahre Reformation
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Auf den Spuren der Reformation
Die spannende Geschichte der Reformation 
kann man in Steyr unmittelbar an den Orten 
des Geschehens nachempfinden. Zahlreiche 
Gebäude und Plätze in der Stadt, Denkmäler, 
der Friedhof und andere Stätten erzählen von 
den großen Ereignissen, die sich hier zugetra-
gen haben, und von den Menschen, die hier 
den Aufstieg der Stadt mitgestaltet und den 
Niedergang erlitten haben. Anmeldung: bis 
12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro 
Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jah-
ren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Familien-
karte.

2. Juli	                            So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Geistliche Arien, Kantaten 
und Motetten
von Johann Sebastian Bach, Giuseppe Verdi 
u. a. mit der Kirchenmusikvereinigung Sancta 
Caecilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um freiwilli-
ge Spenden wird gebeten.

2. Juli	                    So | 13–16.30 Uhr
Treffpunkt: Wehrgrabengasse 22
Naturschauspiel 2017
Im Atelier der Natur 
mit Hermann Hirner
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen 

Die Chorreichen 17 laden am 25. Juni zum Konzert ein. Gemeinsam mit den Tre-SInJOREs begeben sie sich auf einen 
Streifzug durch die österreichische Musikszene im typisch chorreichen Klang.

Materialien lernen die Teilnehmer die Res-
sourcen der Umwelt besser kennen und er-
fahren, woher diese kommen, und erleben die 
Vielfalt von Farben und Formen und entde-
cken die Schönheit der Natur. Das gemeinsa-
me Gestalten hilft, die natürlichen Kreisläufe 
der Umwelt besser zu verstehen. Infos und 
Anmeldung: www.naturschauspiel.at

4. Juli	                            Di | 19 Uhr
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an diesem Abend erar-
beitet, sodass das Singen Seele und Körper 
zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 6 Euro, 
Schüler und Studenten frei.

6. Juli	                        Do | 19.30 Uhr
Einlass: 18 Uhr

Theater am Fluss, Steinwändweg 10, 
bei Schlechtwetter im Stadtsaal Steyr
Konzert zur Theatersaison-Eröffnung
Poxrucker Sisters & Jederzeit

Die Besucher erwartet ein Abend voll öster-
reichischer Musik. Die drei Poxrucker-
Schwestern (Foto) haben ihr drittes Album mit 
dem Titel „In olle Foarbn“ fertiggestellt. Die 
vier Musiker der Band „Jederzeit“ kommen 
aus Linz, Perg und Eferding und bringen in 
Mundart verfasste und in Songs verpackte 
Geschichten mit. Karten zu 28 Euro (Abend-
kasse 32 Euro), ermäßigt 26 Euro gibt es im 

Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
unter Tel. 0681/10589001 oder auf www.thea-
ter-am-fluss.at.

7. Juli	                            Fr | 18 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Herrentrunk & Kaffeekränzchen
Zum Einstieg präsentiert der Wirt vom Schwe-
chaterhof Bierspezialitäten und erzählt von 
der bewegten Brauereigeschichte Steyrs. So 
manche Anekdote rund um Anton Bruckner, 
der immer wieder Gast im Schwechaterhof 
war, gibt Stadtführerin Alexandra Engelbrechts-
müller zum Besten. Gut gestärkt geht es durch 
die Berggasse Richtung Schloss Lamberg, wo 
der Adel in der Barockzeit bei großen Festen 
geschlemmt hat und das Essen als Gesamt-
kunstwerk in vollen Zügen genossen hat. Mit 
Tafelsilber und Platzteller wird im Hotel-Res-
taurant Minichmayr an die höfische Tradition 
angeknüpft. Die kulinarische Reise führt wei-
ter in den Stadtteil Steyrdorf, der traditionell 
von Handwerkern bevölkert wurde. Heute 
noch gibt es hier vier Bäcker, die diesem 
Handwerk nachgehen. Die Lebzelterei ist lei-
der heute fast ausgestorben, in Steyr erinnert 
noch das Lebzelterhaus an dieses alte Hand-
werk. Hier ist heute ein Café untergebracht, 
wo der Rundgang ausklingt. Preis: 41 Euro 
pro Person. Anmeldung im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229).

7. Juli	                         Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit der 
Stadtkapelle Steyr
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

7. und 8. Juli	                       Fr, Sa
Fr | ab 12 Uhr, Sa | ab 8 Uhr

Stadtplatz Steyr
Beachvolleyball-Show
Am Freitag geht es um 12 Uhr mit den ersten 
Spielen des Firmenbewerbes los, gespielt 
wird bei Flutlicht bis etwa Mitternacht. Am 
Samstag wird um 8 Uhr gestartet, das Finale 
des Profi-Bewerbes beginnt um 21 Uhr. Infos: 
www.volleyball-steyr.at
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8. Juli	                        Sa | 9–17 Uhr
Stadtplatz, Pfarrgasse, Grünmarkt, 
Enge Gasse, City Point
Gewerbe-Flohmarkt

8. Juli	                           Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 15. und 22. Juli
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Die Teilnehmer entdecken die schönsten Ar-
kadenhöfe der Stadt. Viele Häuser am Stadt-
platz und in Steyrdorf haben verborgene In-
nenhöfe aus der Spätgotik oder Renaissance. 
Sie ziehen die Besucher in ihren Bann und 
laden zum Entspannen ein. Mancherorts über-
raschen musikalische Einlagen. Anmeldung: 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte.

13. Juli 	            Do | 20.30 Uhr
weitere Termine: 14./15./20./21./22./27./28./
29. Juli, 3./4./5./10./11./12. August
Ersatztermine bei Schlechtwetter: 
19./26. Juli, 2./9. August
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Der Zerrissene
Posse mit Gesang in drei Akten von Johann 
Nestroy. Inhalt: Herr von Lips, ein Kapitalist, 
weiß nichts mehr mit seinem Geld anzufan-
gen. Im Überfluss aufgewachsen, findet er 
trotz oder gerade wegen seines Reichtums 
keine Freude mehr am Leben. Lips hat schon 
alles erlebt, und all seine Wünsche sind be-
reits in Erfüllung gegangen. Im Gespräch mit 
seinen drei „Freunden“ Stifler, Sporner und 
Wixer beschließt Lips aus einer Laune heraus, 
dass er etwas ganz Verrücktes tut: Er will die 
erstbeste Frau, der er begegnet, heiraten. Da-
durch handelt er sich handgreifliche Schwie-
rigkeiten mit dem ehemaligen Verlobten sei-
ner Auserwählten, Schlosser Gluthammer, ein. 
Wutentbrannt rangeln Lips und Gluthammer 
und stürzen gemeinsam vom Balkon hinab ins 
Wasser. Beide glauben, der Mörder des je-
weils anderen zu sein. Lips, der überlebt hat, 
flüchtet sich zum Hof des Pächters Krautkopf, 
um sich vor der Justiz zu verstecken. Er will 
zur Tarnung als Knecht in dessen Dienst tre-
ten, was Krautkopf nur ungern tut. Aber auch 
Gluthammer ist nicht ertrunken, hält sich sei-
nerseits für den Mörder von Lips und flüchtet 
sich ebenfalls zu seinem Freund Krautkopf. 
Dieser versteckt ihn vor der vermeintlichen 
Verfolgung auf seinem Pachthof. Und so neh-
men die Dinge ihren Lauf. 
Karten zu 24 Euro (Abendkasse 27 Euro), er-
mäßigt 22 Euro, gibt es im Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), unter Tel. 
0681/10589001 (Mo–Fr | 17–19 Uhr, an Vor-
stellungstagen | 15–20 Uhr) sowie auf www.
theater-am-fluss.at.

14. Juli	                        Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein Christkindl
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

14. Juli	                        Fr | 18.30 Uhr
weiterer Termin: 21. Juli
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 
ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmel-
dung: bis eine Woche vor dem Termin im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 

15. Juli	                       Sa | 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hartlauer-Haus, Stadtplatz 6
Foto-Erlebnis-Tag
Workshop und Foto-Spaziergang
Ob Frühling, Sommer oder Herbst – das Spiel 
der Farben ist für jeden Fotografen eine Her-
ausforderung. Tipps und Tricks vom Profi sind 
hier immer gefragt. Profi-Fotograf Christoph 
Kaltseis gibt in rund drei Stunden viele Tipps 
für das perfekte Bild. Das Gelernte gilt es am 
Nachmittag bei einem Spaziergang umzuset-
zen. Austria-Guide Wolfgang Hack, selbst be-
geisterter Fotograf, begibt sich mit den Teil-
nehmern auf eine Fotosafari durch Steyr. Alle 
Bilder werden bei einem gemütlichen Aus-
klang im Dunklhof begutachtet und bespro-
chen. Mitzubringen: eigenes Equipment (Ka-
mera, Stativ, Blitz, ...). Preis: 98 Euro. Buchung 
und Information unter Tel. 0676/9165165 oder 
office@steyr-touristik.at.

21. Juli	                     Fr | ab 13.15 Uhr
Stadtplatz Steyr
Ennstal-Classic
Steyr ist wieder Etappenziel dieser Oldtimer-
Rallye. Unter den etwa 220 Teilnehmern wer-
den wieder viele Prominente sein. Der Be-
reich der abgestellten Fahrzeuge ist wieder 
für die Zuschauer geöffnet.

21. Juli	                        Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein Dambach
Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

22. Juli	                      Sa | 11–15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Sommerfest im APT
Für die Musik sorgt der Europa Express,  
gegrillt werden Schopf und Bratwürstel. 

23. Juli	                           Fr | 19 Uhr
Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1
500 Jahre Reformation: 
Essen und Trinken wie zur Zeit 
von Martin Luther
Die Teilnehmer verzehren Speisen der damali-
gen Zeit, vor 500 Jahren, im ausgehenden 

Mittelalter: Weiß- und Schwarzbrot mit cremi-
gem Schmalz, Sülze vom Tafelspitz mit mari-
niertem Wurzelgemüse und Kräuteressig, Rü-
bensuppe, geschmorte Rindsbackerl mit 
Rollgerste, Petersilienwurzeln und Erbsenpü-
ree, Grießauflauf mit saisonalem Kompott und 
Met. Bei mittelalterlicher Musik und Erzählun-
gen aus dem Leben von Martin Luther und 
seiner Familie sowie einigen Zitaten aus sei-
nen Tischreden wird der Abend abgerundet. 
Preis: 34 Euro (Menü, Met und Musik). Anmel-
dung unter Tel. 07252/53410 oder office@
hotel-minichmayr.at.

29. Juli	                           Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 5. und 12. August
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Versteckt, entdeckt – 
Schatzkammer Steyr
Die Teilnehmer entdecken Kunstschätze wie z. 
B. Exponate des Stahlschnittmeisters Michael 
Blümelhuber im Stadtmuseum. In der neu re-
novierten Stadtpfarrkirche erklingt die von An-
ton Bruckner geliebte Chrisman-Orgel. Im 
Schloss Lamberg begegnet man barocken 
Zwergen mit illustren Namen, und man be-
sucht die Adelsbibliothek der Grafen. Ab-
schluss der Führung ist in der Radierwerkstatt 
von Erich Fröschl in Steyrdorf. 
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

8

Beim Theater am Fluss steht heuer der Nestroy-Klassiker 
„Der Zerrissene“ auf dem Spielplan. Heinz Arthur Boltuch 
spielt die Rolle des Herrn von Lips. Premiere ist am 13. Juli. 
Gespielt wird bis 12. August.
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Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a
Tel. 07252/48423

sem Buch aufzeigen, dass das Herz und die 
Gefühle wahrgenommen, geliebt und beachtet 
werden wollen. Ein Teil des Verkaufserlöses 
fließt in Projekte in den Bereichen Mensch, 
Tier und Natur. Genaue Infos bei Bettina  
Hiesmair unter Tel. 0676/6037758 oder per 
Mail an bettina.hiesmair@gmx.at.

8

nur diese können sie sehen. Lola und Lena 
reisen gemeinsam ins Wuschiland. Dort ist 
nach einer Feier plötzlich das Mädchen Elena 
verschwunden. Hat sie der Schatten entführt!? 
Bei der Suche nach Elena findet Lena nicht 
nur zu sich selbst zurück, sondern es wird der 
Schatten durch die Kraft des Herzens und der 
Liebe wieder „geheilt“. Die Autorin will mit die-

 Das Team der städtischen Bücherei stellt 
interessante Werke vor, die auch zum 

Ausleihen bereitstehen:

Dr. Stephen Sokoloff, Mag. Walter Lanz
33 Wanderungen im Herzen 
Oberösterreichs

2017, Verlag Anton Pustet Salzburg, 
224 Seiten

Der Biologe, Autor und Journalist Stephen 
Sokoloff sowie der Soziologe und Journalist 
Walter Lanz laden zu 33 beschaulichen, erleb-
nisreichen Touren im Zentralraum Oberöster-

reichs ein. Die Wanderungen 
eignen sich für Jung und Alt, für 
Familien, aber auch für geeichte 
Wanderer. Für jede Strecke gibt 
es alle wichtigen Informationen, 
auch der Schwierigkeitsgrad 
wird angegeben. Es werden 
Touren vorgestellt, die in groß-

artige Landschaften, wie zum Feldaist-
tal, führen oder atemberaubende Panoramen 
bieten, wie die Tour rund um den Damberg. 
Auch einige Stadtwanderungen sind darunter, 
die sich ideal für laue Sommerabende oder 
Sonntagnachmittage anbieten.
Das Buch lädt ein, das Schöne, oft Unbekann-
te und Überraschende in der näheren Heimat 
zu entdecken. Einige Beispiele: Der Feldaist-
tal-Rundweg. Der Damberg-Panoramaweg 
(bei Steyr). Der Prinzensteig (Wilhering bis 
Linz). Das Naturschutzgebiet Donauauen 
(Linz). Die Pferdebahnpromenade (Linz –  
St. Magdalena). Die Pfennigberg-Runde (Stey-
regg). Von Plesching nach Steyregg über den 
Pfenningberg. Der Donau-Panoramaweg Ot-
tensheim. Der Naturparkhöhenweg bei Schar-
ten. Die Schaunbergrunde bei Hartkirchen.

Bettina Hiesmair
Lola, meine kuschelige Freundin

2015, Verlag Books on Demand, 100 Seiten, 
mit zahlreichen Illustrationen von Michaela 
Maria Wimmer

Lena ist durch ihre Geburtstagsparty zutiefst 
traurig und wütend. Da 
„ploppt“ Lola in ihr Leben. 
Lola ist ein „Wuschi“. „Wu-
schis“ leben normalerweise 
im Wuschiland. Sie sind 
Tröster und Beschützer der 
Kinder auf der Erde – und 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
städtischen Bibliothek veranstalten wieder 
einen großen Bücher- bzw. Medien-Floh-
markt. Am Fr, 7. Juli, von 10 bis 18 Uhr und 
am Sa, 8. Juli, zwischen 9 und 12 Uhr wer-
den verschiedene Werke zu Schnäppchen-
preisen verkauft. Das Angebot umfasst 
Kochbücher, Bergbücher, Reisebücher,  
Romane, Kinderbücher, Gartenbücher,  
Esoterik, Taschenbücher sowie auch CDs, 
DVDs und Spiele.
Kontakt: Stadtbücherei „Marlen Haushofer“, 
Bahnhofstraße 4a, Tel. 07252/48423,  
E-Mail: buecherei@steyr.gv.at

Schnäppchenjäger aufgepasst: Am 7. und 8. Juli  
veranstaltet das Bücherei-Team wieder einen großen 

Bücher- bzw. Medien-Flohmarkt.

Michael Weikerstorfer auf Schatzsuche:
Spannende Lesung für die Jugend  
in Gewölbekeller

 Nach seinem  
ersten Roman 

»Rudolfs Tagebü-
cher« vor zwei Jah-
ren präsentiert der 
junge Steyrer Autor 
Michael Weikerstor-
fer (Bild) nun sein 
zweites Buch mit 
dem Titel »Schatz-
suche im Walensee-
schloss«. Der 19-jährige HTL-Schüler wird am 
Fr, 30. Juni, um 19 Uhr im Blumauergewölbe 
der Orangerie Steyr (Blumauergasse 1) aus 
seinem neuen Abenteuerroman für Jugendli-
che ab 11 Jahren lesen. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei.
Als Schauplatz für die 114 Seiten starke 
»Schatzsuche im Walenseeschloss« hat  
Michael Weikerstorfer einen wunderschönen 
Schweizer Bergsee mit einer fiktiven Insel  
gewählt. Zwar gibt es den in den Kantonen  
St. Gallen und Glarus gelegenen Walensee 
tatsächlich, doch die felsige Insel mit dem  
verfallenden Schloss entspringt der Fantasie 
des Autors. Die Fantasiewelt, die beim  

Schreiben entsteht, veranschaulicht er anhand  
eigens angefertigter Modellgebäude.
Zum Inhalt des Jugendbuches: Als der Junge 
Fritz eine Reisebroschüre über den Schweizer 
Walensee findet, wird er neugierig. Auf einem 
Foto ist eine felsige Insel zu erkennen, auf der 
sich eine verlassene Burg erhebt. Über diese 
halbverfallene Festung sind jedoch nirgendwo 
Informationen zu finden. Vom Forscherdrang 
gepackt, überredet er seinen Cousin Paul, 
sich auf den Weg zu machen und dieses un-
erforschte Gemäuer zu erkun-
den. Wie kommen sie den Ge-
heimnissen auf die Schliche, die 
in der rätselhaften Insel verbor-
gen liegen? Und welche Pläne 
hat die Archäologin Simone, 
die zufällig zur selben Zeit wie 
die beiden jungen Abenteurer 
die Gewölbe und unterirdi-
schen Gänge des Walenseeschlosses er-
forscht? Die Jugendlichen bemerken bald, 
dass die Archäologin nicht die einzige Heraus-
forderung bei den Ermittlungen sein wird … 
Eine Leseprobe und weitere Infos findet man 
auf www.papierfresserchen.de.
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Kulturzentrum  
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

27. Juni	�  Di | 19 Uhr
Jugendliteraturpreis-Präsentation
Zahlreiche Schüler im Alter von 12 bis 18 
Jahren haben in den vergangenen Monaten 
mitgemacht bei dem heuer bereits zum zehn-
ten Mal ausgeschriebenen Steyrer Jugend-
Krimi-Literaturpreis. Bei der Lesung werden 
jene Krimis präsentiert, die von der Jury aus-
gewählt worden sind. Die Geschichten wurden 
zum vorgegebenen Thema: „Verbrechen lohnt 
sich nicht“ verfasst. 

30. Juni	�  Fr | 20 Uhr
A-cappella-Sommernachtskonzert mit
Zwo3wir: Jetzt geht’s los 

Zwo Frauen, drei Männer (Bild oben): Fünf 
Mostviertler Stimmen machen zusammen Mu-
sik und nehmen dabei gar keine Instrumente 
zur Hand. Jede Menge bekannte Pop-Hits las-
sen sie dabei – mitreißend neu arrangiert – 
ebenso vom Stapel wie so manche Eigenkom-
position. Zwo3wir, das sind Tina „Tiny Tina“ 
Haberfehlner, Judith „Hey Jude“ Fuchslueger, 
Paul „Curly Paul“ Schörghuber, Michael „Crazy 
Mike“ Burghofer, Thomas „Low Tom“ Mayr-
hofer.
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Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■  Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. 
■  Do, 22. 6., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-
gen; 15 Uhr: Werknachmittag. ■  Sa, 24. 6., 
9.30 Uhr: Väterfrühstück. ■  Do, 29. 6., 9.30 
Uhr: Babytag – Entspannt Essen mit Baby: 
Wie soll das bitte funktionieren? ■  Do, 6. 7., 
9.30 Uhr: Babytag: Schwangerschaft – Geburt 

– Baby: Frag doch die Hebamme. ■  Fr, 7. 7., 
18 Uhr: Scheidung aus der Perspektive des 
Kindes. Eine Informationsveranstaltung für bei-
de Elternteile vor einer einvernehmlichen 
Scheidung (Anmeldung). ■  Do, 13. 7., 9 .30 
Uhr: Kleinkinderstillgruppe – offener Treff für 
Eltern mit Kindern ab 7 Monaten; 10 Uhr: Ba-
bytag – Babymassage; 15 Uhr: Ich will 
Feuerwehrmann/-frau werden, für Kinder von 
3 bis 6 Jahren, ein Treffen mit Maria Humer 
(Anmeldung). ■  Mo, 17. 7., 9 Uhr: Bewegen 

– Turnen – Toben, für Kinder von 1 ½ bis  
4 Jahren, 5 Treffen mit Daniela Gumpinger 
(Anmeldung). ■  Mi, 19. 7., 9 Uhr: Kinder- 
atelier, für Kinder von 3 bis 6 Jahren, 5 Tref-
fen mit Daniela Gumpinger (Anmeldung). 
■  Do, 20. 7., 9.30 Uhr: Babytag –Ernährung 
im 1. Lebensjahr. ■  Do, 27. 7., 9.30 Uhr: 
Babytag – Babytragen.

8

22. Juni	�  Do | 19 Uhr
Eintritt frei | nur bei Schönwetter
Grüdonnerstag
DIY-Grillerei im Gastgarten. Griller und Kohle 
werden zur Verfügung gestellt, die Zutaten 
nimmt man selbst mit.

23. Juni	�  Fr | 22 Uhr
Eintritt frei
Grünland-Aftershow feat. 
We Love DnB

24. Juni	�  Sa | 20 Uhr
Eintritt frei
Eis am Stiel
Trash-Disco Summer-Special
Wie im themengebenden Kultfilm „Eis am 
Stiel“ wird es diesmal viel Musik aus den wil-
den Fifties und Swingin‘ Sixties geben. DJ 
Thomsn wird auch wieder beliebte Hits aus 
den 70ern und 80ern auf dem Plattenteller 
rotieren lassen. 

7. bis 15. Juli
Sommer im Wehrgraben
Bei diesem Ferienprogramm gibt es wieder 
Veranstaltungen und Workshops für Kinder 
und Jugendliche. Auf dem Programm stehen 

u. a Workshops wie Bogenschießen, Skate-
boarden und Slacklinen, das Museum Arbeits-
welt lädt ein in das „HotelGlobal“, man kann 
Schmuck mit einer Goldschmiedin anfertigen 
oder lernt die Welt der Kräuter näher kennen. 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt bei 
den Workshops Perlenarmbänder, Silberan-
hänger oder Comic-Zeichnen und Batiken & 
Bleichen. Details zum Programm und zur An-
meldung findet man auf www.roeda.at/siw.

Zwischen den Workshops bleibt immer auch 
ein wenig Zeit, um im Gastgarten abzuhängen. 
Für Unterhaltung am Abend wird gesorgt. Auf 
dem Programm stehen:

77 Do, 6. Juli, 21 Uhr: Deez Nuts | First Blood 
| We feed the Empire

77 Fr, 7. Juli, 18 Uhr: Zatsch und die Such- 
stabenbuppe

77 Do, 13. Juli, 20 Uhr: Rödakino – Tschick 
(Eintritt frei)

77 Fr, 14. Juli, 20 Uhr: Open Stage – Acoustic 
Gastgarten-Session (Eintritt frei)

77 Sa, 15. Juli, 21.30 Uhr: SIW Abschlussfest 
mit Vacunt | Anstalt | Wet Spinach (Eintritt  
frei)

8

Ein buntes Sommerferien-Programm für Kinder und Jugendliche bietet das Röda von 7. bis 15. Juli an, wie z. B. Break-
dance für Anfänger.

Jugend- und Kulturhaus
Gaswerkgasse 2 | Tel. 76285 | www.roeda.at
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Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

24. Juni 14.30 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Phönix neben Sportheim Ennsleite
25. Juni   9.30 Uhr Laufen 35. Steyrer Stadtlauf + Stadtmeisterschaft

LAC Amateure Steyr
Stadtplatz Steyr

1. Juli   8 Uhr Stocksport Stadtmeisterschaft im Stocksport 
FA Schule und Sport | ATSV Stein – Sektion Stocksport 

Stockhalle,
ATSV Stein/Union Steyr

7./8. Juli  17 Uhr Beachvolleyball Beachvolleyball-Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
8. Juli  12 Uhr Kanu Drachenbootrennen „Gemeinsam im Boot“

SV Forelle Teefix Steyr Kanu
Campingplatz, Münichholz

8.–16. Juli 14 Uhr Segeln Kinder-Segelkurs | Sportverein Forelle Steyr Segeln Enns-Stausee, Staning
15. Juli 14.30 Uhr

 16 Uhr
Knüppeln
Laufen

ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | Die 4 Teufeln
13. Gleinker Ortslauf und Hobby-Radkriterium | ATSV Stein

neben Sportheim Ennsleite
Sportanlage, ATSV Stein

Sportterminkalender Juni/Juli
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Freibad-Saison hat 
begonnen

 Bis Mitte September ist das Bad an der 
Haratzmüllerstraße – je nach Witterung 

– täglich von 9 bis 19.30 Uhr geöffnet. Ein 
50-Meter-Sportbecken, Sprungturm und -brett, 
der Tauchgarten und die Erlebnisrutschen  
stehen für Sport und Spaß bereit. Die drei 
Kinderbecken für die Kleinen und für Nicht-
schwimmer haben insgesamt eine Wasser-
fläche von 1300 Quadratmetern. Auf eigens 
angelegten Sportplätzen können verschiedene 
Ballsportarten ausgeübt werden. 

Das städtische Freibad ist bis Mitte September täglich – je 
nach Witterung – von 9 bis 19.30 Uhr geöffnet.

Gleink: Ortslauf und erste Hobby-Mountainbike-Trophy

 Am Sa, 15. Juli, findet in Gleink nicht nur 
der Ortslauf statt, erstmals wird auch ein 

Hobby-Mountainbike-Rennen durchgeführt.
Der Ortslauf beginnt um 16.30 Uhr mit den 
Jüngsten (Minis, Kinder und Schüler), um 
17.30 Uhr folgt dann der Teamlauf, und um  
18 Uhr wird der Hauptlauf gestartet. Nenn-
schluss ist am Do, 13. Juli, Nachnennungen 
(erhöhte Gebühr) sind am Veranstaltungstag 

zwischen 14 und 16 Uhr möglich. Der Glein-
ker Ortslauf zählt heuer erstmalig neben dem 
Steyrer Stadtlauf, Ultralauf und Christkindllauf 
zum Steyrer Kinderlaufcup. 
Die erste Gleinker Hobby-Mountainbike-Tro-
phy beginnt gleich nach dem Ortslauf, etwa 
um 19 Uhr. Sieben Runden à 720 Meter mit 
einem Hindernis – einer etwa 40 Zentimeter 
hohen Schanze – sind zu bewältigen. Die 

Strecke ist durchgehend asphaltiert und für 
den Verkehr gesperrt. Teilnehmen können  
Damen und Herren ab dem 16. Lebensjahr. 
Nennschluss ist am Do, 13. Juli, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Nachnennungen (erhöh-
te Gebühr) sind am Veranstaltungstag bis 16 
Uhr möglich. Anmeldungen für den Ortslauf 
und das Radrennen auf www.atsv-stein.at.

8

IT-Experts-Run am 6. Juli

 Die Initiative IT Experts Austria veranstaltet 
gemeinsam mit dem LAC Amateure Steyr 

am Do, 6. Juli, um 18 Uhr auf der Sportanlage 
Rennbahn zum zweiten Mal den IT-Experts-
Run. Teilnahmeberechtigt sind alle IT-affinen 
Laufsportfreunde. „Jeder, der einen Computer 
oder ein Smartphone hat, darf teilnehmen“, so 

Wolfgang Bräu, Sprecher der IT Experts  
Austria. Die Laufstrecke ist 5708 Meter lang 
(= vier Runden). Anmeldungen sind bis  
30. Juni per E-Mail an steyr@wkooe.at oder 
telefonisch unter 0590909-5756 möglich. Die 
Startgebühr beträgt 15 Euro und ist bei der 
Startnummernausgabe zu begleichen. Lehrlin-

ge und Schüler in IT-Ausbildung starten kos-
tenlos. Die Startnummernausgabe erfolgt am 
Renntag zwischen 16 und 17.30 Uhr im Renn-
büro auf der Sportanlage. Nachnennungen 
sind gegen eine erhöhte Gebühr bis eine  
halbe Stunde vor dem Start möglich.

8

Veranstaltungsvorschau
9. September Laufen Stadtgut Steyr Ultralauf-Event, 3-Stunden- und 6-Stunden-Lauf

und Kids Run | ASKÖ Laufwunder Steyr
Im Stadtgut A1

17. September Kanu Stadtmeisterschaft im Kanu-Slalom und Kanu-Regatta
FA Schule und Sport | SV Forelle Teefix Steyr Kanu

Bootshaus,
Kematmüllerstraße



Gleinkergasse 15, 4400 Steyr
Tel/Fax: +43 (0) 72 52 / 21 804
office@wahoimmo.at
www.wahoimmo.at

4452 Ternberg
Einfamilienh. mit Swimmigpool

Wohnfl.: ca. 164 m2 Grundfl.: ca. 1274 m2

Kaufpreis: VB € 247.000,–

4400 Steyr, Pachergasse
2 Etagen-ETW in zentrale Lage

Wohnfläche: ca. 88,8 m2

Kaufpreis: € 234.100,–

4540 Bad Hall - Sonnige Bau-
parzellen in zentraler Lage

Grundfl.: ca. 915 m2 Grundfl.: ca. 977 m2

KP: € 109.800,–/117.240,–

4522 Sierning, Zweifamilien-
haus mit traumhaften Ausblick

Wohnfl.: ca. 190 m2 Grundfl.: ca. 1054 m2

Kaufpreis: VB € 224.000,–
Für Fragen steht Ihnen Herr Waldbrunner 

gerne unter der Mobilnr. 0 699 / 117 29 275 zur Verfügung!
DEIN NahvErsorgEr direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, office@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        www.citypoint.at

gewerbeflohmarkt
Viele Shops im City Point räumen ihr Lager und 
bieten am Samstag, den 8. Juli ab 9:00 Uhr  
Auslaufmodelle und Vorjahreskollektionen zu 
sensationell günstigen Preisen an. Da ist sicher 
für jeden ein Schnäppchen dabei.

trEff
 PUNKt
 für hEIssE
 PrEIsE &
 schNäPPchENjägEr 

Samstag,

8. Juli 2017

Gewerbeflohmarkt

ab 9:00 Uhr

Inserat_Amtsblatt_91x265_2017_06.indd   1 31.05.17   12:36



Tolle Frühlingsrabatte!

KUNSTSTOFF-
FENSTER UND -TÜREN 

ALUFENSTER u. TÜREN 
www.fensterkaplice.com

www.alu.plast.cz/de
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 Am 7. und 8. Juli findet wieder die Beach-
volleyball-Show auf dem Steyrer Stadt-

platz statt. Die Tribünen haben Platz für etwa 
1500 Zuschauer, der Center-Court fasst 120 
Tonnen Sand. Am Freitag geht es bereits um 
12 Uhr mit den ersten Spielen des Firmenbe-
werbs los, gespielt wird bei Flutlicht bis etwa 
Mitternacht. Am Samstag wird schon um  
8 Uhr gestartet, gegen 21 Uhr beginnt das  
Finale des Profi-Bewerbs, hier spielen u. a. 
wieder die Titelverteidiger Dominik Kefer mit 
Partner Peter Eglseer (aktueller Staatsmeis-
ter) und auch viele weitere Spieler der ersten 
und zweiten Bundesliga. Für Unterhaltung sor-
gen DJs, ein neuer Moderator und das Team 
vom Volleyballclub Steyr. Weitere Informatio-
nen findet man auf www.volleyball-steyr.at.

Fit mit den 
Kneipp-Freunden
Der Kneippbund Steyr (Büro: Bruckner-
platz 6, Tel. 07252/52619, Homepage:  
http://steyr.kneippbund.at, Bürozeiten  
jeden Mi 9–11 Uhr) lädt zu folgenden  
Aktivitäten ein:

77 Do, 22. 6.: Wanderung nach Sierning/
Kreuzberg. Treffpunkt um 10 Uhr bei der 
Schwarzen Brücke (Unterhimmel). Infos bei 
Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 
0699/88811714).

77 Do, 29. 6.: Wanderung in Großraming/
Knappenweg. Treffpunkt um 10 Uhr in 
Garsten, Parkplatz bei der Minigolfanlage. 
Infos bei Erik Leppen (Tel. 0650/9638865). 

77 Radfahren in der Umgebung von Steyr: 
Genaue Termine und Abfahrtszeiten nach 
Vereinbarung. Informationen bei Walter 
Riha (Tel. 44183 oder 0681/10778442) 
oder Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 
0699/88811714). Sommerpause im Juli und 
August.

77 Nordic Walking – jeden Montagnach-
mittag; Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Anmeldungen und Infos bei 
Isabella Payrleithner (Tel. 0676/6854503).

77 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 
18 Uhr in der Rudigierschule und in der 
Promenadenschule, jeden Mittwoch um 
18.30 Uhr in der Punzerschule.

Förderung für  
Turnverein

 Die Stadt plant, den Turnverein Steyr 1861 
mit 37.800 Euro, aufgeteilt auf zwei Jah-

resraten, zu fördern. Der Stadtsenat beantragt 
beim Gemeinderat, diesen Betrag freizugeben. 
Mit der Fördersumme soll die Turnhalle des 
Vereins an der Fachschulstraße saniert wer-
den. Die Sportstätte ist 1975 gebaut worden 
und muss nun modernisiert werden. Schon 
2015 ist der erste Sanierungs-Abschnitt der 
Turnhalle abgeschlossen worden.

Wasserwehr:  
Slip-Anlage  
wird verlängert

 Die Slip-Anlage der Wasserwehr am Renn-
bahnweg wird um drei Meter verlängert. 

Slip-Anlagen sind schräge Ebenen, auf denen 
Boote ins Wasser gelassen werden können. 
Auf der verlängerten Slip-Anlage können Boo-
te bei niedrigem Wasserstand leichter ins 
Wasser befördert werden. Der Stadtsenat gab 
für dieses Projekt 35.700 Euro frei.  

Beachvolleyball-Show auf dem Stadtplatz
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Der Steyrer Stadtplatz bietet eine ganz besondere  
Kulisse für die Beachvolleyball-Show, die am 7. und 8. Juli 
stattfindet.

Schiffmeisterhaus: Fassade wird saniert

Förderung für Mobiles Hospiz

Die Fassade des Schiffmeisterhauses am 
Paddlerweg muss saniert werden. Der 
Stadtsenat gab dafür etwa 36.000 Euro 
(ohne Umsatzsteuer) frei. Das zweigescho-
ßige Schiffmeisterhaus ist ein Renaissance-
Bau aus dem frühen 17. Jahrhundert. An 

 Die Caritas, Mobiles Hospizteam Steyr, 
wird heuer mit 8.100 Euro gefördert. Der 

Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen des Hospizteams 
begleiten und beraten Menschen, die an 
schweren Erkrankungen leiden, und deren An-

der Fassade zur Enns hin ist die Jahres-
zahl 1617 deutlich zu sehen. Das Gebäude 
steht seit Ende 2009 unter Denkmalschutz. 
Das Schiffmeisterhaus steht im Eigentum 
der Stadt Steyr, der Schiklub Steyr ist in 
dem Gebäude eingemietet.

gehörige. Zwei speziell in Trauerbegleitung 
ausgebildete, ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
bieten monatlich eine Selbsthilfegruppe für 
Trauernde an. 23 trauernde Menschen haben 
im Vorjahr dieses Angebot angenommen. 

8
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Aktuelle Selbstschutz-Tipps
Badespaß

 Bäder, Flüsse und Seen locken viele Erho-
lungssuchende an, die Abkühlung und  

Badespaß suchen. Doch auch hier ist Vorsicht 
geboten, denn durch Selbstüberschätzung und 
leichtsinniges Handeln verletzen sich öster-
reichweit mehrere tausend Personen bei Akti-
vitäten rund ums Wasser so schwer, dass sie 
im Krankenhaus behandelt werden müssen. 
Der Oö. Zivilschutzverband gibt Tipps, damit 
man den Badespaß unfallfrei genießen kann:

77 Machen Sie sich mit den Regeln der 
Selbsthilfe im Wasser bei unerwarteten  
Situationen vertraut.

77 Niemals in unbekannte Gewässer springen. 
Untiefen können lebensgefährlich sein.

77 Überschätzen Sie im freien Gewässer nicht 
Ihre Kraft und Ihr Können.

77 Entfernungen lassen sich im Wasser sehr 
viel schwerer einschätzen als an Land – 
daher besondere Vorsicht auch bei langen 
Strecken.

77 Hafeneinfahrten, Schleusen, Brückenpfeiler 
und Wehre sind keine Schwimm- und  
Badezonen.

77 Gehen Sie nie unter Alkoholeinfluss 
schwimmen.

77 Das eigene Können und die eigenen Kräfte 
werden oftmals überschätzt.

77 Bei Gewitter ist das Baden lebensgefähr-
lich.

Baden mit Kindern:
77 Machen Sie Ihr Kind früh mit den Gefahren 

des Wassers vertraut.
77 Lassen Sie Ihr Kind nie aus den Augen, 

auch wenn es Schwimmhilfen wie 
Schwimmflügel oder eine Schwimmweste 
trägt. 

77 Ermöglichen Sie Ihrem Kind so früh wie 
möglich einen Schwimmkurs.

77 Als Besitzer eines Pools, eines Schwimm-
teichs oder eines Biotops sollten Sie sich 
der Gefahr von Kleingewässern bewusst 

sein. Informieren Sie sich daher im Fach-
handel, welches Abdeck-, Alarm- oder Si-
cherungssystem für Ihren privaten Bereich 
am besten geeignet ist.

Bei Badeunfällen sind die lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen entscheidend – Wieder-
belebung: 30 Herzdruckmassagen, zwei  
Beatmungen.

Notrufnummern der Oö. Wasserrettung: 
0800/230144 oder Kurzwahl 130

8

Für einen ungetrübten Badespaß im Sommer sollte man die Tipps des Zivilschutzverbandes befolgen.

77 Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, 
Wohnwagen, Eisenbahnwaggon, ...).

Im Notfall Schutz suchen
77 in Mulden, einem Hohlweg, einer Höhle 

oder Hütte (in Raummitte aufhalten),
77 im Waldesinneren (herausragende Bäume 

meiden),
77 auf der Ebene, mit geschlossener Fußstel-

lung auf den Boden hocken (vermindert 
Gefährdung durch Schrittspannung),

77 gegenüber möglichen Einschlagobjekten.

Blitzschutzanlage für das Gebäude
77 Die Blitzschutzanlage leitet bei einem Ein-

schlag den Blitz ins Erdreich ab.
77 Nur eine fachmännisch installierte Blitz-

schutzanlage schützt vor direktem Blitz-
einschlag.

77 Informieren Sie sich auch bei Ihrer Versi-
cherung.

8

fährdung durch ein Gewitter festzustellen. 
Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch we-
niger als zehn Sekunden vergehen, ist das 
Gewitter gefährlich nahe. Der Oö. Zivilschutz-
verband rät, in diesem Fall Nachstehendes zu 
beachten:

Gefährlich sind
77 einzeln stehende Bäume und Baum- 

gruppen,
77 Waldränder mit hohen Bäumen,
77 Metallzäune, Berggipfel und Grate,
77 Aufenthalt im Wasser, offene Boote,
77 ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motor-

räder, ...).

Personen im Freien sollten nicht in Gruppen 
nahe beieinander stehen, sondern getrennt 
Schutz suchen. Es wird empfohlen, Dusch- 
und Wannenbäder auf später zu verschieben.

Schutz bieten
77 Gebäude mit Blitzschutzanlage,
77 Stahlskelettbauten, Blechbaracken,

Gewitter

 Es gibt leider keine absolut verlässliche Me-
thode, den Beginn und die Dauer der Ge-

Gewitter können gefährlich sein, deshalb sollte man die 
Tipps des Zivilschutzverbandes beachten.



A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43  720  55  47  21
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http://booking.
segway-in-steyr

.at

	Ferienzeit	ist	Ausflugszeit:		
Wir	empfehlen	dafür	tolle		
Typen	–	schwarze	Grafen	und	
einen		gewissen	KanuTom.

	 Kanu	&	Segway  Entlang der Enns nach Haiderhofen 
 auf dem Segway, dann auf dem Stausee im Kanu. 
 Abschließend Altstadtrunde am Segway. 99,–  
 Schwarzer	Graf		Ein erlebnisreicher Tag.  

Mit der Dampfbahn zum Sensenmuseum und zur  
 Rinnenden Wand. 155,– inklusive Bahnfahrt und Essen.

MHM_inserate amtsblatt 187x62 ’17.indd   6 21.05.17   14:37

Ausbildung Fachsozialbetreuung 
Schwerpunkt AltenArbeit oder 
behindertenArbeit
In der 2-jährigen Ausbildung an der Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe in Steyr erlangen Sie Fähigkeiten für die Beglei-
tung, Förderung, Unterstützung und Pflege von alten bzw. 
behinderten Menschen.

tÄtiGKeitSbereiCh
Alten- und Pflegeheime, Krankenhäuser,  
Mobile Betreuung und Pflege, Tageszentren, 
Wohngemeinschaften, Beratung und Begleitung

AuSbildunGSbeGinn 
Montag, 11. September 2017

beWerbunGSGeSPrÄChe 
23. Mai - 7. Juli 2017, Di - Fr, 9:00-11:00 Uhr 
18. Juli - 29. August 2017, jeden Dienstag  9:00-11:00 Uhr

AuFnAhMePrüFunGen
Montag, 10. Juli 2017, 8:00-17:00 Uhr
Dienstag, 5. September 2017, 8:00-17:00 Uhr 

Wir 
begleiten 
dich.

SOB
Schule für Sozialbetreuungsberufe

Schule für Sozialbetreuungsberufe (SOB) Steyr: (07252) 702 09 
A-4400 Steyr, Leopold-Werndl-Straße 7 | office@sob-steyr.at | www.sob-steyr.at

Jetzt mit einem 
Sozialbetreuungsberuf 
durchstarten. 

Förderungen der Ausbildungs-
kosten sind möglich – informieren Sie sich!



BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?

          Sie liebt das DESIGN,

                                    er die TECHNIK.

... und DU?
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Strom sparen: Heizungspumpen
77 Moderne Hocheffizienz-Pumpen brauchen 

um bis zu 80 Prozent weniger Strom.

Strom sparen: Beleuchtung 
77 Licht ausschalten bei Abwesenheit.
77 Möglichst nur mehr LED-Lampen nutzen 

(Einsparpotenzial bis 80 Prozent).
77 Bewegungsmelder, z. B. im Gangbereich, 

einbauen (gute Ergänzung mit LED).
77 Achtung: Indirekte Beleuchtung ist schön, 

benötigt aber für die gleiche Beleuchtungs-
wirkung bis zu 80 Prozent mehr Strom.

Strom sparen: Heimbüro und TV
77 Plasma-Fernseher sind „Stromfresser“ 

(Energieklasse C). Besser: LED-TV-Geräte
77 Notebooks sind sparsamer als Stand-PC 

mit gleich großem Zusatzbildschirm.
77 Energiesparfunktionen aktivieren.

Stromverbrauch im Stand-by-Modus 
Werden Geräte nicht über einen echten Ein-/
Aus-Schalter vom Netz getrennt, so weisen 
diese oft noch einen „Stand-by-Verbrauch“ auf. 
Einfache und günstige Abhilfen: schaltbare 
Steckerleisten, Steckdosenschalter, Strom-
sparboxen, Zeitschaltuhren

Bauen wir ein Stromkraftwerk
Übrigens: Das beste Kraftwerk Österreichs 
benötigt weder Brennstoffe, Rauchfänge noch 
Staumauern, Stromleitungen oder Umspann-
stationen, es besteht nämlich aus den vielen 
Stromsparmöglichkeiten jedes Konsumenten.

mehr Lagerraum als ein Gefrierschrank.
77 Aufstellung in kühlen, sonnenarmen Berei-

chen mit genügend Luftzirkulation.
77 Regelmäßig abtauen, Dichtungen prüfen

Strom sparen: Geschirrspülen
77 Geschirr nicht händisch mit heißem Was-

ser vorspülen. Nur volle Geräte einschal-
ten.

77 Umwelt- bzw. Energiesparprogramm ver-
wenden.

Strom sparen: Waschen, Trocknen 
77 Waschmaschine, wenn technisch möglich, 

an die Warmwasserleitung anschließen 
(optimal mit solarer Warmwasser-Berei-
tung).

77 Vorwäsche bei normal verschmutzter Wä-
sche unnötig. Ökoprogramme nutzen, sie 
benötigen mehr Zeit, sind aber sparsamer.

77 Trockner wenig einsetzen und wenn, dann 
Wärmepumpentrockner mit Feuchtesensor 
verwenden. Die Wäsche vorher gut schleu-
dern.

77 Regelmäßig Flusen-Siebe reinigen

Strom sparen: Warmwasser 
77 Warmwasser-Speicher: Aufstellung mög-

lichst in Räumen ohne Außenluftkontakt, 
nahe bei den Zapfstellen und mit 10 Zenti-
metern Wärmedämmhülle

77 Warmwasser-Temperatur: max. 55° C, um 
die Verkalkung zu vermindern.

77 Trotzdem sind Anti-Legionellen-Programme 
periodisch sinnvoll (Hygiene!).

77 Sonnen- oder Umweltwärme statt Strom 
verwenden

 Die Stromkosten eines Haushalts liegen oft 
bei 50 bis 75 Prozent der Heizkosten, ob-

wohl der Stromverbrauch meist nur etwa 20 
bis 25 Prozent des Heizenergieverbrauchs be-
trägt: Stromsparen zahlt sich daher aus. 

Stromspar-Tipps für Haushalte
Stromverbrauch kontrollieren und bewerten. 

77 Bei Neuanschaffung von Haushaltsgeräten 
auf Energie-Label und richtige Gerätegröße 
achten (keine Überdimensionierungen).

77 Bei Aufstellung, Bedienung und Nutzung 
der Haushaltsgeräte unbedingt die Herstel-
lerangaben beachten.

77 Mit Stromverbrauch-Messgerät den Ver-
brauch kabelversorgter Geräte prüfen.

Strom sparen: Kochen und Backen
Größe von Pfanne oder Topf und Kochplatte 
sollen zusammenpassen. Deckel drauf!

77 Sehr gut: Induktions- und Gasöfen; Mikro-
welle: ideal zum Aufwärmen und für Klein-
portionen.

77 Bei langen Garzeiten: Druckkochtopf ver-
wenden!

77 Backrohr vorheizen nicht nötig. Der Heiß-
luftbetrieb erlaubt 20° C geringere Tempe-
raturen als Ober- und Unterhitze.

77 Dunstabzugshauben: Effizienz und regelmä-
ßige Reinigung sind wichtig.

Strom sparen: Kühlen und Gefrieren
77 Ausreichende Temperaturen: im Kühlfach 

7° C, beim Gefrieren max. -18° C.
77 Keine warmen Speisen in die Geräte stel-

len.
77 Eine Gefriertruhe hat bei gleicher Größe 

G
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Energie clever nutzen – Teil 2

Anhand dieser Grafik kann man prüfen, ob der Haushalt einen niedrigen oder hohen Strombedarf hat.

Mehr erfahren 
auf www.stadtbetriebe.at zu 
SBS-Energiespar-

77 Förderungen
77 Beratung
77 Infos
77 Gewinnspiel

Mehr zum Thema 
77 Vergleich effizienter Haushaltsgeräte: 

www.topprodukte.at
77 Kaufberater-App für Haushaltsgeräte 

usw.: ecoGator (für iPhone und  
Android-Handys)
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Blutspende-Aktion 
des Roten Kreuzes 
in Steyr

 Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes 
Oberösterreich lädt die Bevölkerung herz-

lich ein, an der Blutspende-Aktion Ende Juni 
in Steyr teilzunehmen. Denn nur mit Hilfe vie-
ler Blutspender können die Krankenhäuser 
mit genügend lebensrettenden Blutkonserven 
versorgt werden. Die Blutabnahmen in Steyr 
werden an folgenden Tagen durchgeführt:
Do, 22. Juni, und Fr, 23. Juni, jeweils von 15 
bis 20 Uhr, ÖAMTC Gleink
Mo, 26. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr, Rot-
Kreuz-Haus, Redtenbachergasse
Di, 27. Juni, von 15.30 bis 20.30 Uhr, FF Mü-
nichholz, Prinzstraße 1a
Blut spenden können alle gesunden Personen 
ab 18 Jahren im Abstand von acht Wochen. 
Der Gesundheitsfragebogen, den man vor der 
Blutspende ausfüllen muss, und das vertrauli-
che Gespräch mit dem Rot-Kreuz-Arzt dienen 
sowohl der Sicherheit der Blutprodukte als 

g
es

u
n
d

werden

bleiben

auch der Sicherheit der Blutspender. Zur 
Blutabnahme ist ein amtlicher Lichtbildaus-
weis oder – wenn bereits vorhanden – der 
Blutspende-Ausweis mitzubringen. Den Labor-
befund erhalten die Blutspender nach etwa 
fünf Wochen per Post zugeschickt.
In den drei bis vier Stunden vor der Blutspen-
de sollte man zumindest eine kleine Mahlzeit 
und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen; 
nach der Blutabnahme sind körperliche An-
strengungen zu vermeiden.

Für genaue Auskünfte, insbesondere über 
Situationen, in denen nicht Blut gespendet 
werden kann, steht das Team der Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende‑Hotline 
0800/190190 gerne zur Verfügung (E-Mail: 
wmb@o.roteskreuz.at). Weitere Blutspende-
Termine findet man in Tageszeitungen sowie 
im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe.

8

Von einer Blutspende profitieren alle Beteiligten.

Unter Druck: 
Wenn zu viel Stress unser Gedächtnis beeinträchtigt

 Der Schulschluss naht in großen Schritten, 
und der wohlverdiente Jahresurlaub steht 

bevor. Vieles sollte noch rechtzeitig vor der 
Urlaubszeit erledigt werden und lässt ordent-
lich Stress aufkommen. Nicht selten verges-
sen wir bei all dem Trubel auf das Eine oder 
Andere und entschuldigen uns gerne mit dem 
Ausspruch „Alzheimer lässt grüßen“. Mit der 
neurodegenerativen Erkrankung hat dieses 
Phänomen freilich nichts zu tun – stattdessen 
handelt es sich um einen wichtigen „Selbst-
schutz-Mechanismus“ des Gehirns.

Wo ist nur wieder der Schlüssel? Wo habe 
ich denn das Handy? Solche und ähnliche 
Fragen stellen sich viele von uns regelmäßig 
und sind besorgt um den Grad des eigenen 
Gedächtnisverlusts. Meist handelt es sich 
hierbei jedoch um eine temporäre Vergess-
lichkeit. Eine Art „Schutzmechanismus des Ge-
hirns“, wenn ein Mensch unter starkem Stress 
steht. Dies hat nichts mit Alzheimer zu tun. 
Die Ursache ist vielmehr eine durch Stress 
hervorgerufene Konzentrationsschwäche – 

hierbei kann das Gehirn neue Inhalte nur 
schwer abspeichern und alte schlechter ab-
rufen.

Gedächtnisprobleme durch 
Kortisol-Überflutung
Bei dieser stressbedingten Vergesslichkeit 
spielen zwei Hormone eine wesentliche Rolle. 
Kortisol sorgt – neben dem Stresshormon 
Adrenalin – dafür, dass wir lernen, uns an ein-
zelne Belastungen zu gewöhnen (z. B. Prü-
fungsstress). Durch Dauerstress kann es aller-
dings zu einer Kortisol-Überflutung kommen, 
die dann in weiterer Folge Gedächtnisproble-
me hervorrufen kann. Ist der Gedanke erst 
einmal verloren, hilft auch krampfhaftes Nach-
denken nichts: Meist kommt die Erinnerung 
von ganz alleine zurück, sobald man den Ge-
danken loslässt und sich anderweitig beschäf-
tigt. Dauerstress sollte aber grundsätzlich ver-
mieden werden, er kann zu Überbelastung 
führen und letztlich das Risiko für psychische 
Erkrankungen steigern. Erste Warnsignale: 
Schlafstörungen und Gereiztheit. Besonders 

Anzeichen von körperlichen Beschwerden – 
wie etwa Herzklopfen, Kopf- oder Magen-
schmerzen und Atemnot – sind auf jeden Fall 
ernstzunehmen und sollten zum Anlass ge-
nommen werden, um die Stressbelastung zu 
reduzieren.
Sportliche Betätigung, Musik hören oder das 
Treffen mit Freunden hilft, dem Stress aktiv 
entgegenzuwirken. Auch sich selbst nicht zu 
überfordern, Dinge abgeben zu können und 
am Zeitmanagement zu arbeiten, schafft Ent-
lastung.

Prim. Dr. 
Wolfgang 
Brandmayr
Leiter der 
Abteilung für 
Psychiatrie und 
psychotherapeuti-
sche Medizin am 
LKH SteyrFo

to
: g

es
pa

g

Seite  268� Juni 2017  40



Hausärztlicher Notdienst (HÄND)

An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Juni Juli

8… Dienstag, 20. 1… Samstag, 1.
9… Mittwoch, 21. 2… Sonntag, 2.
1… Donnerstag, 22. 3… Montag, 3.
2… Freitag, 23. 4… Dienstag, 4.
3… Samstag, 24. 5… Mittwoch, 5.
4… Sonntag, 25. 6… Donnerstag, 6.
5… Montag, 26. 7… Freitag, 7.
6… Dienstag, 27. 8… Samstag, 8.
7… Mittwoch, 28. 9… Sonntag, 9.
8… Donnerstag, 29. 1… Montag, 10.
9… Freitag, 30. 2… Dienstag, 11.

 3… Mittwoch, 12.
 4… Donnerstag, 13.

5… Freitag, 14.
6… Samstag, 15.
7… Sonntag, 16.
8… Montag, 17.
9… Dienstag, 18.
1… Mittwoch, 19.
2… Donnerstag, 20.
3… Freitag, 21.
4… Samstag, 22.
5… Sonntag, 23.
6… Montag, 24.
7… Dienstag, 25.

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
Juni Adresse Telefon

24.–25. Dr. Florian Ömer Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630
Juli

1.–2. DDr. Peter Zaruba St. Ulrich, Weinleitenweg 24 07252/52573
8.–9. Dr. Gregor Ley

in der Ordination Dr. Heinz 
Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777

15.–16. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
22.–23. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtig-
keit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Schubert

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

77 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

77 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

77 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

77 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

77 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

77 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

77 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

77 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

77 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

77 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

77 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

77 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

77 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

77 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

77 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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Wertsicherung
April 2017
Änderung März 2017
Verbraucherpreisindex  2015 = 100
März...........................Änderung von 102,7 auf 102,6
April............................................................................................102,8

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
März...........................Änderung von 113,7 auf 113,6
April............................................................................................113,8

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
März...........................Änderung von 124,5 auf 124,4
April............................................................................................124,6

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
März...........................Änderung von 137,6 auf 137,5
April............................................................................................137,8

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
März...........................Änderung von 144,8 auf 144,7
April............................................................................................144,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
März...........................Änderung von 189,4 auf 189,2
April............................................................................................189,6

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
März...........................Änderung von 294,3 auf 294,1
April............................................................................................ 294,6

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
März...........................Änderung von 516,6 auf 516,1
April............................................................................................517,1

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
März...........................Änderung von 658,2 auf 657,6
April............................................................................................658,8

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
März...........................Änderung von 660,4 auf 659,7
April............................................................................................ 661,0

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
März..................Änderung von 4.984,3 auf 4.979,5
April....................................................................................... 4.989,2

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
März..................Änderung von 4.912,1 auf 4.907,4
April.......................................................................................4.916,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
März..................Änderung von 5.783,3 auf 5.777,7
April....................................................................................... 5.789,0

Amtliche 
Nachrichten

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Gehaltsver-
rechnung; Fin-120/2016

Rechnungsabschluss 2016

Kundmachung
Gemäß § 56 Abs. 2 des Statutes für die Stadt 
Steyr (LGBl. Nr. 9/1992 idgF.) erfolgt folgende 
Verlautbarung:

Der Rechnungsabschluss der Stadt Steyr für 
das Jahr 2016 liegt durch eine Woche, und 
zwar in der Zeit 

von 29. Juni 2017 bis einschließlich 
6. Juli 2017, 

im Geschäftsbereich für Finanzen, Fachabtei-
lung Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Gehalts-
verrechnung, Rathaus (2. Stock vorne, Zimmer 
214) während der Amtsstunden zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf. 

Zum Entwurf des Rechnungsabschlusses kön-
nen schriftliche Erinnerungen eingebracht wer-
den, die vom Gemeinderat bei der Beratung 
in Erwägung gezogen werden.

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl
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Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 
Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Wasserleitungsinstallateur/in

Aufgaben:
77 Verlegung von Hauptleitungen
77 Herstellung neuer Wasserhaus- 

anschlüsse
77 Wartung und Betreuung des Rohr- 

netzes
77 Wartung der Außenanlagen (Brunnen, 

Hochbehälter und Pumpwerke)
77 Montage und Wartung der Wasser- 

zähler
77 Einsatz bei der Gebrechensbehebung 

im Rahmen des zu leistenden Bereit-
schaftsdienstes

Voraussetzungen:
77 Positiv abgeschlossene Ausbildung im 

Lehrberuf Sanitär- und Klimatechniker 
– Wasserleitungsinstallation

77 Mehrjährige Berufserfahrung
77 Selbständiges und eigenverantwortli-

ches Arbeiten
77 Wohnort in Steyr oder in der unmittel-

baren Umgebung
77 Bereitschaft zur Leistung von Bereit-

schaftsdiensten
77 Führerschein B

Wir bieten:
77 Regelmäßige  

Arbeitszeit im 
Rahmen einer 
40-Stunden-Woche

77 Flexible Arbeitszeit im Rahmen einer 
Gleitzeit

77 Überstundenleistung nur in Ausnahme-
fällen

77 Mittwoch und Freitag ab 12 Uhr dienst-
frei

77 Zusätzliche Entlohnung für den Bereit-
schaftsdienst

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung. Mindestbruttomonatsentgelt 
ab € 1.925,12; Überzahlung abhängig von 
Qualifikation und Erfahrung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen – an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at bzw. personalverwaltung@
steyr.gv.at). Weiters kann man der Bewer-
bungsbogen auch unter www.stadtbetriebe.
at herunterladen.
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Herrn Ing. Breyer 
(Tel. 07252/899-209), für Auskünfte betref-
fend Einstellung und Entlohnung an die 
Personalverwaltung des Magistrates der 
Stadt Steyr, Herrn Greinöcker (07252/575-
220).
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www.sreal.at
4400 Steyr, Kaserngasse 1a 
Im Tabor-Einkaufsland 
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

einfach schön leben.

a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1
telefon 07229/88215-0, fax dw 35, offi ce@moebelsee.at, www.moebelsee.at

Neuheit 
MERA – hinter dem 
zierlichen Erscheinungs-
bild versteckt sich 
maximale Funktionalität.
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Gertrude Lehner
Geschäftsführerin RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Tel. 07252/52149
g.lehner@remax-one.at

Historisches
Stadthaus Berggasse

+ ca. 240 m2 Wohnfläche, ca. 184 m2 Grund
+ 7 Zimmer, 2 Bäder, HWB 380
Fernanda Mitteregger  KP: € 365.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1505

Bezugsfertiges 
Einfamilienhaus in Weyer

+ ca. 120 m2 Wohnfl., ca. 680 m2 Grundfläche
+ Carport, Gartenhütte, Wintergarten, HWB 95
Beatrix Hofstetter  KP: € 278.000,–

Objekt-Nr. 2273/1501

Altstadtwohnhaus - dreigeschossiges
Wohn- und Geschäftshaus

+ ca. 372 m2 Wohn/Nutzfl., Gasetagenheizung
+ 2 Wohnungen, 2 Geschäftsflächen, HWB 215
Beatrix Hofstetter  KP: € 233.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1412

Wohnen in zentraler Lage
Blick auf die Steyrer Altstadt

+ ca. 158 m2 Gesamtwohnfl., 2 Wohnungen
+ auch einzeln zu kaufen, HWB 134,5
Fritz Mader  KP: € 244.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1495

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha
Ihr RE/MAX-Büro im Herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Solides Einfamilienhaus BJ 2009 in Ruhelage
4541 St. Blasien bei Bad Hall

Einfamilienhaus mit Aussicht!
4421 Saaß/Aschach

+ 148 m2 Wfl., 6 Zi., Garagen, HWB 92,5
+ 1078 m2 Grund mit Aussicht, Gartenhaus
KP € 298.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/584 0664/53 16 460

Möblierte Eigentumswohnung
4400 Steyr-Christkindl

+ 80 m2 Wohnfl., inkl. Wi-Garten, 3 Zimmer
+ Fußbodenheizung, Garage, HWB 81,5
KP € 175.000,– inkl. Möbel G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/606 0664/53 16 460

DOPPELHÄUSER in St. Ulrich 
4400 St. Ulrich - Damberg

+ 117 m2 Wohnfl., Grund 333 m2  oder 537 m2

+ Carport, PKW-Abstellplatz, Keller, HWB: 37
Anita Celik  KP ab: € 289.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1484

GARTENWOHNUNG 
4421 Aschach - Zentrum

+ 67 m2 Wohnfläche, 24 m2 Terrasse, HWB: 46
+ 1 PKW-Stellplatz, 160 m2 großer Garten
Anita Celik  KP: € 180.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1499

GEFÖRDERT - PROVISIONSFREI

+ 185 m² Wohnfläche, 5 große Zimmer
+ 49 m² Terrasse inkl. Loggia
+ moderne, offene Raumgestaltung
+ hochwertige, massive Ausführung
+ inkl. Küche mit E-Geräten + Badmöbel
+ Erdwärmeheizung mit Flächenkollektoren
+ Doppelgarage + 4 Parkplätze; HWB 45
+ 938 m² sonniger Garten mit Pool

KP € 412.000,– inkl. Landesf. G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/604 0664/53 16 460

Schöner, ebener Garten mit EFH
4407 Steyr-Gleink

+ 123 m2 Wfl., 5 Zi, große Terrasse, Keller
+ 1106 m2 schöner Grund, HWB 157,5
KP € 250.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/601 0664/53 16 460

Wohnhaus mit Steyr-Zugang!
4523 Neuzeug-Letten

+ 90 m2 Wohnfl., 4 Zi, Garage, HWB 195,60
+ 671 m2 Grund; Kein Hochwasser!
KP € 115.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/616 0664/53 16 460

Wohnhaus BJ 1998 mit Doppelg.
4523 Neuzeug-Gründbergsiedlung

+ 185 m2 Wohnfl., 5 Zi, inkl. Küche mit Geräten
+ 1022 m2 ebener, sonniger Grund, HWB 100
RP € 349.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/615 0664/53 16 460

Maisonetten-Eigentumswohnung
4400 Steyr-Christkindl

+ 121 m2 Wfl., inkl. Winter-Garten, 4 Zimmer
+ inkl. Küche und PKW-Garage, HWB 88
KP € 245.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/599 0664/53 16 460

WOHNHAUS in Christkindl 
4400 Steyr – Wegererstraße

+ 123 m2 Wfl., 1121 m2 sonniger,ebener Grund
+ voll unterkellert, Garage, HWB: 135
Anita Celik  KP: auf Anfrage
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1476

WOHNUNG mit Dachterrasse 
4451 Garsten – begehrte Lage

+ 88 m2 Wohnfläche, 16,6 m2 Dachterrasse
+ große Garage, Küche, HWB: 37,3
Anita Celik  KP: € 304.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1480


